Vertragsbedingungen

Gewerbestrom best

(inklusive aller Optionen)



Gesetzliche Informationspflichten RheinEnergie
Tarifinformationen

Informationen uber die aktuell geltenden Tarife finden Sie unter www.rheinenergie.com oder fordern Sie diese telefonisch im
Servicecenter unter der Nummer 0221 34645-300 an.

Energieeffizienz

Wir weisen zum Thema Energieeffizienz nach 8 4 Abs. 1 des Gesetzes uber Energiedienstleistungen und andere
Energieeffizienz-MaBnahmen (EDL-G) auf die Liste der Anbieter von Energiedienstleistungen und Energieeffizienz-MalRnahmen
bei der Bundesstelle fur Energieeffizienz (www.bfee-online.de) hin. Weitere Energieeffizienz-Informationen gemaf § 4 Abs. 2
EDL-G erhalten Sie auch bei der Deutschen Energieagentur (dena) www.dena.de und dem Bundesverband der
Verbraucherzentralen www.vzbv.de

Service, Beschwerden und Streitbeilegung

Bei Fragen oder Beschwerden kdnnen Sie sich an unseren Kundenservice wenden: RheinEnergie AG, Parkgurtel 24, 50823
Kdln, Telefon: 0221 34645-300, E-Mail: service@rheinenergie.com

Zur Beilegung von Streitigkeiten im Bereich Strom und Erdgas kénnen Verbraucher ein Schlichtungsverfahren bei der
Schlichtungsstelle Energie beantragen. Voraussetzung dafur ist, dass sie sich vorher mit unserem Kundenservice in Verbindung
gesetzt haben und keine beidseitig zufriedenstellende Lésung gefunden wurde. Unser Unternehmen ist zur Teilnahme am
Schlichtungsverfahren der Schlichtungsstelle Energie verpflichtet.

Die Schlichtungsstelle Energie e.V. erreichen Sie unter folgender Adresse: FriedrichstraBe 133, 10117 Berlin, Telefon:
030 2757240-0, Fax: 030 2757240-69, Internet: www.schlichtungsstelle-energie.de, E-Mail: info@schlichtungsstelle-energie.de
Gemal § 111 b Abs. 1 Energiewirtschaftsgesetz gelten die Vorschriften zur Schlichtung durch die Schlichtungsstelle Energie
nur fir Verbraucher im Sinne des Burgerlichen Gesetzbuches.

Zur Beilegung von Streitigkeiten im Bereich Warme, Wasser und sonstiger Dienstleistungen koénnen Verbraucher ein
Schlichtungsverfahren bei der Universalschlichtungsstelle des Bundes beantragen. Voraussetzung dafir ist, dass sie sich
vorher mit unserem Kundenservice in Verbindung gesetzt haben und keine beidseitig zufriedenstellende Losung gefunden
wurde. Unser Unternehmen hat sich zur Teilnahme an einem solchen Schlichtungsverfahren vor der Universalschlichtungsstelle
des Bundes freiwillig bereit erklart.

Die Universalschlichtungsstelle des Bundes erreichen Sie unter folgender Adresse: Universalschlichtungsstelle des Bundes am
Zentrum fur Schlichtung e.V., Stralburger StralRe 8, 77694 Kehl am Rhein, Telefon: 07851 79579-40, Fax: 07851 79579-41,
Internet: www.universalschlichtungsstelle.de, E-Mail: mail@universalschlichtungsstelle.de

Gemal § 4 Abs. 1 Verbraucherstreitbeilegungsgesetz gelten die Vorschriften zur Schlichtung durch die
Universalschlichtungsstelle des Bundes nur fir Verbraucher im Sinne des Burgerlichen Gesetzbuches.

Der Verbraucherservice der Bundesnetzagentur stellt lhnen Informationen Uber das geltende Recht, Ihre Rechte als
Haushaltskunde und Uber Streitbeilegungsverfahren fir die Bereiche Elektrizitat und Gas zur Verfiigung und ist unter folgenden
Kontaktdaten erreichbar: Bundesnetzagentur fir Elektrizitdt, Gas, Telekommunikation, Post und Eisenbahnen;
Verbraucherservice, Postfach 8001, 53105 Bonn, Telefon: 030 22480-500, Fax: 030 22480-323, Internet:
www.bundesnetzagentur.de, E-Mail: verbraucherservice-energie@bnetza.de

Verbraucher haben die Mdglichkeit, Uber die Online-Streitbeilegungs-Plattform der Européischen Kommission kostenlose
Hilfestellung fiir die Einreichung einer Verbraucherbeschwerde zu einem Online-Kaufvertrag oder Online-Dienstleistungsvertrag
sowie Informationen Uber die Verfahren an den Verbraucherschlichtungsstellen in der Européaischen Union zu erhalten. Diese
Plattform finden Sie unter: www.ec.europa.eu/consumers/odr/

RheinEnergie AG, KdIn
Kennzeichnung der Stromlieferungen 2019
Stromkennzeichnung geman § 42 Energiewirtschaftsgesetz

Gesamtstromlieferungen der RheinEnergie Okostrom*
3,2% 131% 30,7% 19% 421% 9,0% 60,3% 39,7%
Umweltauswirkungen CO,-Emissionen: 237 g/kWh Umweltauswirkungen CO,-Emissionen: O g/kWh
je Kilowattstunde Radioaktiver Abfall: 0,0001 g/kWh je Kilowattstunde Radioaktiver Abfall: 00000 g/kWh
Verbleibender Energietragermix (Residualmix) Stromerzeugung Deutschland im Vergleich
2,7% 11,0% 24,4% 1,6% 60,3% 13,5% 29,0% 1,9%13% 40,4% 39%
Umweltauswirkungen CO,-Emissionen: 194 g/kWh Umweltauswirkungen CO,-Emissionen: 352 g/kWh
je Kilowattstunde Radioaktiver Abfall: 0,0001 g/kWh Jje Kilowattstunde Radioaktiver Abfall: 0,0004 g/kWh

W Kernkraft

B Kohle

M Erdgas

Sonstige fossile Energietrager
emeuerbare Energien, gefordert nach EEG
Sonstige Emeuerbare Energien

[[] Mieterstrom, finanziert aus der EEG-Umlage
CO,-Emissionen
Radioaktiver Abfall
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Regelungen zum Rahmenvertrag Gewerbestrom Best

1 Gegenstand des Vertrages

1.1 Wir (der Lieferant) liefern lhnen Strom fir Ihren fir
landwirtschaftlichen, gewerblichen, beruflichen und sonstigen
Bedarf an der vereinbarten Lieferstelle und decken lhren gesamten
Strombedarf bis zu einem Jahresverbrauch von 100.000
Kilowattstunden.

1.2 Wir liefern nicht den Anteil lhres Strombedarfs, der durch
Eigenanlagen aus Erneuerbaren Energien, aus Kraft-Warme-
Kopplungs-Anlagen bis 50 Kilowatt elektrischer Leistung oder
durch Notstromaggregate gedeckt wird.

1.3 Dieser Rahmenvertrag ist ein kombinierter Vertrag im Sinne
des 8 9 Abs. 2 Messstellenbetriebsgesetz (MsbG) und beinhaltet
den Messstellenbetrieb durch den grundzustandigen Messstellen-
betreiber.

1.4 In diesem Rahmenvertrag werden keine gesonderten Preise
fur die Belieferung in lastschwachen Zeiten gewahrt. Wird Ihr Ver-
brauch fur die genannte Lieferstelle Uber einen Doppeltarifzahler
erfasst, wird der gesamte Uber diesen Zahler gemessene Ver-
brauch zu den Preisen des Rahmenvertrags und eventuell zusétz-
lich abgeschlossener Optionen berechnet.

2 Vertragsabschluss, Vertragsbeginn und elektronische
Kommunikation

2.1 Der Vertrag kommt durch lhren Auftrag zur Stromlieferung
und unsere Vertragsbestatigung in Textform zustande (Vertrags-
abschluss). Die Vertragsbestatigung geht Ihnen innerhalb von drei
Wochen nach Zugang lhres Auftrags bei uns zu. Uber das Datum
des Vertragsabschlusses und uber die Aufnahme der Belieferung
zu diesen Regelungen (Vertragsbeginn) werden Sie mit der Ver-
tragsbestéatigung informiert.

2.2 Der Vertragsabschluss und die Aufnahme der Belieferung
(Vertragsbeginn) kdnnen zeitlich erheblich voneinander abwei-
chen, da der Vertragsbeginn davon abhéangig ist, dass alle fur die
Belieferung notwendigen MaRnahmen (z. B. Kiindigung und Been-
digung des bisherigen Liefervertrages, technische Voraussetzun-
gen) erfolgt sind.

2.3 Haben Sie in die elektronische Kommunikation mit uns einge-
willigt, sind wir berechtigt, rechtserhebliche Erklarungen zur Be-
griindung, Durchfilhrung, Anderung oder Beendigung des
Lieferverhaltnisses (z. B. Vertragsbestatigung, Verbrauchsabrech-
nungen, Kindigungsbestatigung, Preisinformationsschreiben) per
E-Mail an Sie zu Uibermitteln. Zu diesem Zweck haben Sie uns fir
die Vertragsdauer bis zur Schlussrechnung ununterbrochen eine
glltige und funktionsfahige E-Mail-Adresse zur Verfiigung zu stel-
len, durch die gewahrleistet ist, dass Sie eine von uns abgegebene
Erklarung tatséchlich empfangen kénnen. Uber eine Anderung o-
der den Wegfall der von lhnen genannten E-Mail-Adresse miissen
Sie uns unverziglich informieren. Eine End-to-End-Verschlisse-
lung stellen Sie bitte Gber Ihren Provider sicher.

3 Rahmenvertrag und Abschluss von Optionen

3.1 Dieser Rahmenvertrag gibt lhnen die Méglichkeit, ergdnzende
Optionen aus unserem Produktprogramm abzuschlieRen.

3.2 Der Rahmenvertrag bildet die zwingende Voraussetzung fiir
den Abschluss von Optionen. Optionen werden separat abge-
schlossen und beinhalten jeweils gesonderte Regelungen insbe-
sondere hinsichtlich Laufzeit und Kindigung der jeweiligen Option.

4  Vertragsbestandteile

Soweit zu diesem Rahmenvertrag Optionen abgeschlossen wer-
den, haben die Regelungen der Optionen im Falle widersprechen-
der Regelungen Vorrang vor den Regelungen dieses
Rahmenvertrags. Die Regelungen der Optionen sind untereinan-
der gleichrangig.

5 Anderung der Vertragsbestandteile

5.1 Die Regelungen des Rahmenvertrages und aller abgeschlos-
senen Optionen beruhen auf den gesetzlichen und sonstigen Rah-
menbedingungen zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses (z. B.
EnWG, StromGVV, StromNZV, MsbG, Entscheidungen der Bun-
desnetzagentur). Sollten sich diese Rahmenbedingungen und/o-
der die einschlagige Rechtsprechung andern, sind wir berechtigt
und verpflichtet, den Rahmenvertrag und die Optionen — mit Aus-
nahme der Preise (Preisénderungen regeln sich nach Ziffer 7) —
insoweit anzupassen und/oder zu ergénzen, als es die Wiederher-
stellung des Aquivalenzverhaltnisses von Leistung und Gegenleis-
tung und/oder die Ausfillung entstandener Vertragslicken zur
zumutbaren Fort- und Durchfiihrung des Vertragsverhaltnisses er-
forderlich machen.

5.2 Anpassungen des Rahmenvertrages und/oder aller abge-
schlossenen Optionen nach vorstehender Ziffer 5.1 werden jeweils
zum Monatsbeginn wirksam und lhnen sechs Wochen vor dem ge-
planten Wirksamwerden in Textform mitgeteilt. Sind Sie mit der mit-
geteilten Anpassung nicht einverstanden, haben Sie das Recht,
der Anderung in Textform zu widersprechen oder den jeweils ge-
anderten Vertrag (Rahmenvertrag oder Option) fristlos zum Zeit-
punkt des Wirksamwerdens der Anpassung in Textform zu
kiindigen. Machen Sie von diesen Rechten keinen Gebrauch, gilt
die Anpassung als genehmigt. Hierauf werden Sie in der Mitteilung
gesondert hingewiesen.

6 Entgeltbestandteile

Das Nettoentgelt fur die Stromlieferung setzt sich zusammen aus
jahrlichen Grundpreisen (GP), die verbrauchsunabhé&ngig sind und
zeitanteilig abgerechnet werden und Arbeitspreisen (AP) auf Basis
der gelieferten Arbeit in Kilowattstunden (kWh). Die Bruttopreise
enthalten zuséatzlich die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlichen
Hohe.

7 Preisanderungen

7.1 In den Strompreisen nach Ziffer 6 sind die folgenden Kosten
enthalten: Beschaffungs- und Vertriebskosten, die an den Netzbe-
treiber zu entrichtenden Entgelte, die an den grundzustandigen
Messstellenbetreiber zu entrichtenden Entgelte (falls uns diese
Entgelte vom Messstellenbetreiber in Rechnung gestellt werden),
die Kosten der Abrechnung, sowie Steuern (z. B. Stromsteuer), Ab-
gaben (z. B. Konzessionsabgabe) und sonstige hoheitliche Belas-
tungen (z. B. Umlagen nach dem Erneuerbare-Energien-Gesetz
(EEG)). Eine Auflistung der einzelnen Steuern, Abgaben und sons-
tigen hoheitlichen Belastungen finden Sie in lhrem Auftrag sowie
in Ihrer Rechnung.

7.2 Preisanderungen durch uns erfolgen im Wege der einseitigen
Leistungsbestimmung in Austibung billigen Ermessens nach § 315
BGB. Bei der einseitigen Leistungsbestimmung durch uns sind
ausschlieRlich Anderungen der Kosten zu beriicksichtigen, die fir
die Preisermittlung nach Ziffer 7.1 mafRgeblich sind. Wir sind bei
Kostensteigerungen berechtigt, bei Kostensenkungen verpflichtet,
eine Preisanderung durchzufiihren. Bei der Preisermittlung sind wir
verpflichtet, Kostensteigerungen nur unter Ansatz gegenlaufiger
Kostensenkungen zu beriicksichtigen und eine Saldierung von
Kostensteigerungen und Kostensenkungen vorzunehmen.

7.3 Wir nehmen mindestens alle zwolf Monate eine Uberpriifung
der Kostenentwicklung vor. Wir haben den Umfang und den Zeit-
punkt einer Preisanderung so zu bestimmen, dass Kostensenkun-
gen nach denselben betriebswirtschaftichen MaRstaben
Rechnung getragen wird wie Kostenerhéhungen. Insbesondere
dirfen wir Kostensenkungen nicht spater weitergeben als Kosten-
steigerungen.

7.4 Anderungen der Preise werden erst nach einer brieflichen o-
der auf Ihren Wunsch gemaf Ziffer 2.3 einer elektronischen Mittei-
lung (z. B. per E-Mail) wirksam, die mindestens sechs Wochen vor
der beabsichtigten Anderung erfolgen muss.

7.5 Andern wir die Preise, so haben Sie das Recht, den Vertrag
ohne Einhaltung einer Kundigungsfrist zum Zeitpunkt des Wirk-
samwerdens der Preiséanderung zu kiindigen. Hierauf werden wir
Sie in der Mitteilung (iber die bevorstehende Anderung ausdriick-
lich hinweisen. Die Kiindigung bedarf der Textform. Wir bestatigen
die Kiindigung unverziiglich nach Eingang in Textform. Das Recht
zur ordentlichen Kindigung nach Ziffer 9 bleibt unberthrt.

7.6 Abweichend von den vorstehenden Ziffern 7.2 bis 7.5 werden
Anderungen der Umsatzsteuer gemaR Umsatzsteuergesetz ohne
Ankundigung und ohne auRerordentliche Kindigungsmdglichkeit
an Sie weitergegeben.

8 Neueinfiilhrung von Steuern, Abgaben und sonstigen ho-
heitlichen Belastungen

Werden die Erzeugung, die Ubertragung, die Verteilung oder der
Handel von elektrischer Energie erstmals nach Vertragsabschluss
mit weiteren Steuern, Abgaben oder sonstigen hoheitlichen Belas-
tungen (nachfolgend: ,neue hoheitliche Belastungen) belegt, so
sind wir berechtigt, diese als zuséatzliche Bestandteile des Netto-
entgelts (Ziffer 6) in voller Hohe an Sie weiterzureichen. Die erst-
malige Anderung der Preise auf Grundlage dieser Ziffer richtet sich
nach den Vorgaben der Ziffern 7.4 und 7.5. Die spéatere Anderung
des Nettoentgelts unter Berlicksichtigung der neuen hoheitlichen
Belastungen richtet sich nach den Ziffern 7.1 bis 7.5. Die Regelung
in den vorgenannten Séatzen gilt nicht, soweit eine gesetzliche Re-
gelung der Weitergabe der neuen hoheitlichen Belastungen an Sie
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Regelungen zum Rahmenvertrag Gewerbestrom Best

entgegensteht oder wir durch die neuen hoheitlichen Belastungen
weder unmittelbar noch mittelbar betroffen sind.

9 Laufzeit und Kindigung

9.1 Der Rahmenvertrag hat eine verbindliche Mindestlaufzeit von
zwolf Monaten ab Vertragsabschluss und kann erstmals von bei-
den Vertragspartnern mit einer Frist von drei Monaten zum Ablauf
der Mindestlaufzeit in Textform gekindigt werden.

9.2 Andernfalls verlangert sich dieser Rahmenvertrag um jeweils
weitere zwolf Monate und kann von beiden Vertragspartnern mit
einer Frist von drei Monaten zum Ablauf der jeweiligen Verlange-
rungslaufzeit in Textform gekindigt werden.

9.3 Im Falle lhres Umzuges oder der VerauRerung lhres Grund-
sticks sind Sie verpflichtet, uns dies mindestens zwei Wochen vor
dem Umzug unter Angabe des Umzugsdatums, der neuen An-
schrift und der neuen Stromz&hlernummer in Textform mitzuteilen,
damit eine rechtzeitige Abmeldung beim Netzbetreiber mdglich ist.
In diesem Fall haben beide Vertragspartner das Recht, den Vertrag
mit einer Frist von zwei Wochen in Textform zu kundigen.

9.4 Das Recht zur auf3erordentlichen Kiindigung nach § 314 BGB
bleibt von den vorstehenden Regelungen unberiihrt.

9.5 Wird die Kiindigung des Rahmenvertrages wirksam, fuhrt dies
automatisch auch zur zeitgleichen Beendigung aller zu diesem
Rahmenvertrag abgeschlossenen Optionen, ohne dass es einer
separaten Kundigung der Optionen bedarf. Sofern Sie eine bzw.
mehrere Optionen mit Mindestlaufzeiten abgeschlossen haben, so
wird die Kiindigung des Rahmenvertrages erst dann wirksam,
wenn samtliche Mindestlaufzeiten der abgeschlossenen Optionen
abgelaufen sind.

9.6 Die vorstehende Regelung gilt nicht, wenn Sie von lhren ein-
geraumten Kiindigungsrechten nach Ziffer 5.2 (Anderung der Ver-
tragsbestandteile), 7.5 (Preisanderungen), 9.3 (Umzug) bzw. 9.4
(Kiindigung aus wichtigem Grund) Gebrauch machen.

9.7 Die Kundigung einer oder mehrerer Optionen hat nicht die
Kundigung des Rahmenvertrages zur Folge. Im Falle der Kindi-
gung einer oder mehrerer Optionen entfallen diese ersatzlos.

9.8 Ein Lieferantenwechsel nach Beendigung des Vertrages wird
unentgeltlich und zugig gewahrt.

10 Ablesung, Ermittlung des Verbrauchs,
Nachprifung von Messeinrichtungen

10.1 Fir die Abrechnung verwenden wir die Z&hlerstéande, die vom
zustandigen Netzbetreiber, Messstellenbetreiber oder von lhnen
per Selbstablesung mitgeteilt wurden.

10.2 Wir kénnen den Zahlerstand auch selbst ablesen oder eine
Selbstablesung von lhnen verlangen:

- fiir eine Abrechnung,

- beim Wechsel des Lieferanten oder

- wenn wir ein berechtigtes Interesse haben, den lbermittelten
Zahlerstand zu uberprufen.

Wenn |hnen eine Selbstablesung nicht zumutbar ist, kénnen Sie
dieser gegebenenfalls im Einzelfall widersprechen. Bei einem be-
rechtigten Widerspruch durfen wir die Kosten fiir eine Ablesung
nicht berechnen.

10.3 Unsere Mitarbeiter haben nach vorheriger Ankiindigung und
unter Vorlage eines Ausweises ein Zutrittsrecht zu lhrem Grund-
sttick und lhren Raumen. Dieses Zutrittsrecht haben unsere Mitar-
beiter nur, wenn dies notwendig ist, um

- die Bemessungsgrundlage fur die Preise zu ermitteln oder

- die Messeinrichtungen geman Ziffer 10.2 abzulesen.

Dieses Recht haben auch der zustandige Netzbetreiber und Mess-
stellenbetreiber sowie Unternehmen, die von uns, dem Netzbetrei-
ber oder Messstellenbetreiber beauftragt wurden. Sie erhalten
mindestens eine Woche vorher eine Information Gber den Termin
(z. B. durch Aushang am oder im jeweiligen Haus). Es wird min-
destens ein Ersatztermin angeboten. Sie missen dafur sorgen,
dass die Messeinrichtungen an dem Termin zuganglich sind.

10.4 Wenn einer der gemal Ziffer 10.3 Berechtigten das Grund-
stiick und die Raume fir eine Ablesung nicht betreten kann, kon-
nen wir den Verbrauch auch rechnerisch ermitteln. Dies gilt auch,
wenn eine vereinbarte Selbstablesung nicht oder zu spat durchge-
fuhrt wird. Bei Bestandskunden berechnen wir den Verbrauch auf
der Grundlage der letzten Ablesung. Bei Neukunden wird der Ver-
brauch vergleichbarer Kunden unter Berucksichtigung der tatsach-
lichen Verhaltnisse zugrunde gelegt.

10.5 Sie kénnen die Nachprifung der Messeinrichtungen bei uns
beantragen. Wir veranlassen dann beim Messstellenbetreiber die
Nachprifung durch eine Eichbehorde oder eine staatlich aner-

Zutrittsrecht,

kannte Priifstelle (nach § 40 Abs. 3 MessEG). Wenn die Nachpri-
fung nicht bei uns beantragt wird, missen Sie uns zeitgleich dar-
Uber informieren. Die Kosten der Prifung tragen wir, wenn die
Abweichung die gesetzlichen Grenzwerte (sogenannte Verkehrs-
fehlergrenzen) uberschreitet. Wenn die Verkehrsfehlergrenzen
nicht Uberschritten werden, tragen Sie die Kosten.

11 Abrechnung, Rechnungsstellung, Zahlung

11.1 Der Abrechnungszeitraum wird von uns festgelegt und betragt
in der Regel ein Jahr. Wahrend des Abrechnungszeitraumes leis-
ten Sie monatliche (in der Regel gleichbleibende) Abschlagszah-
lungen an uns, es sei denn, Sie haben eine monatliche
Rechnungsstellung mit uns vereinbart. Die Héhe der monatlichen
Abschlagszahlungen teilen wir Ihnen in einem Abschlagsplan mit.
Die Abschlagsbetrage werden entsprechend dem Verbrauch im
zuletzt abgerechneten Zeitraum ermittelt. Ist eine solche Berech-
nung nicht moglich, so bemisst sich die Abschlagszahlung nach
dem durchschnittlichen Verbrauch vergleichbarer Kunden. Machen
Sie glaubhaft, dass sich Ihr Verbrauch erheblich geandert hat, so
wird dies auf lhren Wunsch angemessen beriicksichtigt.

11.2 Wiinschen Sie gemafR § 40 Abs. 3 EnWG eine unterjéahrige
Rechnungsstellung, mussen Sie die entsprechende Option aus un-
serem Produktprogramm abschlieBen.

11.3 Die Falligkeitsdaten der Abschlags- bzw. Rechnungsbetrage
werden lhnen mit der Vertragsbestétigung und der Jahresabrech-
nung mitgeteilt.

11.4 Gegen Anspriche von uns kann nur mit unbestrittenen oder
rechtskraftig festgestellten Gegenanspriichen aufgerechnet wer-
den.

11.5Mdogliche Zahlungsweisen sind SEPA-Lastschriftverfahren
und Bankuberweisung.

11.6 Wir sind berechtigt, Zahlungen Dritter abzulehnen.

12 Vorauszahlung und Sicherheitsleistung

12.1 Wir durfen fur den Verbrauch eines Abrechnungszeitraums
Vorauszahlungen verlangen. Dies gilt nur, wenn wir nach den Um-
stédnden des Einzelfalls davon ausgehen dirfen, dass Sie lhrer
Zahlungspflicht nicht oder nicht rechtzeitig nachkommen. Wenn wir
eine Vorauszahlung verlangen, werden Sie hiertiber klar und ver-
standlich informiert. Wir teilen dabei den Beginn, die Hohe und die
Griuinde der Vorauszahlung mit. Weiter informieren wir Sie dariber,
was getan werden kann, um nicht mehr im Voraus zahlen zu mis-
sen. Die Hohe der Vorauszahlung richtet sich nach lhrem Ver-
brauch im vorhergehenden Abrechnungszeitraum oder nach dem
durchschnittlichen Verbrauch vergleichbarer Kunden. Wenn Sie
glaubhaft machen, dass der Verbrauch erheblich geringer ist, wird
dies angemessen beriicksichtigt.

12.2 Verlangen wir Abschlage, dirfen Vorauszahlungen nur in
ebenso vielen Teilbetragen wie Abschlagen verlangt werden. Die
Vorauszahlung wird mit der ndchsten Rechnung verrechnet.

12.3 Alternativ diirfen wir in angemessener Hoéhe Sicherheiten ver-
langen. Barsicherheiten werden nach dem jeweiligen Basiszins-
satz nach § 247 BGB verzinst. Wenn Sie mit Zahlungen aus dem
Vertragsverhaltnis in Verzug sind und nicht unverziiglich nach ei-
ner erneuten Aufforderung gezahlt wird, diirfen wir die Sicherheiten
verwerten. Auf diese Folge miissen wir Sie in der Aufforderung hin-
weisen. Wenn Wertpapiere als Sicherheit Uiberlassen werden und
wir diese verkaufen, gehen mogliche Kursverluste zu lhren Lasten.
Wir missen die Sicherheiten unverziglich zuriickgeben, wenn die
Voraussetzungen fir eine Vorauszahlung entfallen.

13 Einstellung der Lieferung

13.1 Wir sind berechtigt, sofort die Lieferung einzustellen und die
Anschlussnutzung durch den zustéandigen Netzbetreiber unterbre-
chen zu lassen, wenn Sie in nicht unerheblichem Maf3e schuldhaft
Strom unter Umgehung, Beeinflussung oder vor Anbringung der
Messeinrichtungen verwenden (,Stromdiebstahl“) und die Unter-
brechung zur Verhinderung einer weiteren unberechtigten Energie-
entnahme erforderlich ist.

13.2Im Falle eines Zahlungsverzugs durch Sie ab einem Betrag
von mindestens € 100,00 inklusive Mahn- und eventueller Inkasso-
kosten sind wir ebenfalls berechtigt, die Lieferung einzustellen und
die Anschlussnutzung durch den zusténdigen Netzbetreiber unter-
brechen zu lassen. Haben Sie eine Sicherheit geleistet, gilt dies
nur, sofern Sie mit einem Betrag im Zahlungsverzug sind, der die
Sicherheitsleistung um mindestens € 100,00 Ubersteigt. Bei der
Berechnung des Mindestbetrages bleiben nicht titulierte Forderun-
gen aulRer Betracht, die Sie schlissig beanstandet haben oder die

RheinEnergie AG

2/3



RESGNGWSB - V01/01.2021

Regelungen zum Rahmenvertrag Gewerbestrom Best

wegen einer Vereinbarung zwischen uns und lhnen noch nicht fal-
lig sind oder die aus einer streitigen und noch nicht rechtskraftig
entschiedenen Preiserh6hung resultieren. Die Unterbrechung un-
terbleibt, wenn die Folgen der Unterbrechung aul3er Verhéltnis zur
Schwere des Zahlungsverzugs stehen oder Sie darlegen, dass hin-
reichende Aussicht besteht, dass Sie lhren Verpflichtungen vollum-
fanglich nachkommen. lhnen wird die Unterbrechung spéatestens
vier Wochen vorher angedroht und die Beauftragung des Netzbe-
treibers mit der Unterbrechung der Anschlussnutzung drei Werk-
tage vorher unter Angabe des Zeitpunkts der Auftragserteilung
angekundigt. Wir werden den Netzbetreiber zu dem in der Ankiin-
digung genannten Zeitpunkt beauftragen, die Anschlussnutzung zu
unterbrechen, wofirr der Netzbetreiber nach den Vorgaben des ein-
heitlichen Netznutzungsvertrages Strom sechs weitere Werktage
Zeit hat. Sie haben uns auf etwaige Besonderheiten, die einer Un-
terbrechung zwingend entgegenstehen, unverziiglich in Textform
hinzuweisen.

13.3 Die Kosten der Unterbrechung sowie der Wiederherstellung
der Belieferung sind von Ihnen zu ersetzen. Wir stellen lhnen die
dadurch entstandenen Kosten pauschal gemaR Ziffer 15 in Rech-
nung. Die pauschale Berechnung muss einfach nachvollziehbar
sein und darf die nach dem gewohnlichen Lauf der Dinge zu erwar-
tenden Kosten nicht tbersteigen. Die Belieferung wird unverziig-
lich wiederhergestellt, wenn die Grinde fur die Unterbrechung
entfallen und die Kosten der Unterbrechung und Wiederherstellung
beglichen sind. Es bleibt lhnen zur Verkiirzung der Unterbre-
chungszeit auch bei einer erteilten Einzugsermé&chtigung unbe-
nommen, die Kosten der Unterbrechung und Wiederherstellung
unverziiglich mittels Uberweisung zu begleichen.

14 Haftung

14.1 Anspriiche wegen Schéden durch Unterbrechung oder bei
UnregelmaRigkeiten in der Elektrizitatsversorgung sind, soweit es
sich um Folgen einer Stérung des Netzbetriebes einschlief3lich des
Netzanschlusses handelt, gegeniiber dem Netzbetreiber geltend
zu machen (§ 18 NAV).

14.2 Wir werden unverziglich Gber die mit der Schadensverursa-
chung zusammenhéngenden Tatsachen Auskunft geben, wenn sie
uns bekannt sind oder von uns in zumutbarer Weise aufgeklart
werden kénnen und Sie dies winschen.

14.3In allen ibrigen Haftungsfallen ist unsere Haftung sowie die
unserer Erfillungs- und Verrichtungsgehilfen fur schuldhaft verur-
sachte Schaden ausgeschlossen, soweit der Schaden nicht durch

Vorsatz oder grobe Fahrlassigkeit herbeigefuhrt wurde; dies gilt
nicht bei Schaden aus der Verletzung des Lebens, des Kdrpers
oder der Gesundheit, oder der schuldhaften Verletzung wesentli-
cher Vertragspflichten, d. h. solcher Pflichten, deren Erfullung die
ordnungsgemafe Durchfihrung des Vertrages tUberhaupt erst er-
moglicht und auf deren Einhaltung der Vertragspartner regelméagig
vertrauen darf (sog. Kardinalpflichten).

14.4 Im Falle einer Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, wel-
che nicht auf Vorsatz oder grober Fahrlassigkeit beruht, be-
schrankt sich die Haftung auf den Schaden, den wir bei Abschluss
des Vertrages als mogliche Folge der Vertragsverletzung voraus-
gesehen haben oder unter Berucksichtigung der Umstande, die wir
kannten oder kennen mussten, hétten voraussehen missen. Glei-
ches gilt bei grob fahrlassigem Verhalten einfacher Erfiillungsge-
hilfen (nicht leitende Angestellte) aul3erhalb des Bereichs der
wesentlichen Vertragspflichten sowie der Lebens-, Kdrper oder
Gesundheitsschaden.

15 Verzugspauschalen

15.1 Die Kosten aufgrund eines Zahlungsverzuges, einer Unter-
brechung sowie der Wiederherstellung der Versorgung sind von
lhnen nach folgenden Pauschalen zu ersetzen:

netto brutto
schriftliche Mahnung: 0,90 € 0,90 €
Sperrankiindigung: 0,90 € 0,90 €
Unterbrechung der Versorgung
(oder deren Versuch): 44,90 € 44,90 €
Wiederherstellung der Versorgung: 59,90€ 71,28 €*

*Der Kostenpauschale zur Wiederherstellung der Versorgung wird
die Umsatzsteuer in der jeweils geltenden gesetzlichen Héhe zum
Zeitpunkt der Leistungsausfuhrung hinzugerechnet. Der Brutto-
preis ist inkl. Umsatzsteuer und auf zwei Nachkommastellen kauf-
mannisch gerundet.

Sie haben anfallende Bankkosten fiir Rucklastschriften zu erstat-
ten.

Die Mdglichkeit des Nachweises, dass uns ein Schaden oder Auf-

wand nicht oder nicht in der pauschalierten Hohe entstanden ist,
bleibt unberihrt.
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RESXOOKO - V05/04.2020

Regelungen zur Oko-Option Strom

1 Leistungsbeschreibung

1.1 Der Abschluss der Oko-Option Strom bietet dem Kunden die
Méoglichkeit, einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten
und seinen Strombedarf vollstandig aus regenerativen Energien zu
decken.

1.2 Die vom Kunden verbrauchten Strommengen werden vom
Lieferanten ausschlieRlich aus erneuerbaren Quellen nachgekauft.
Ein entsprechender Strombezug des Lieferanten wird regelméaRig
von unabhangigen Gutachtern geprift. Diesbeziigliche Zertifikate
finden Sie auf der Internetseite ihres Lieferanten.

1.3 Der Kunde ist verpflichtet, vor Nutzung eines Giitesiegels, z.
B. zu Werbezwecken, eine gesonderte Erklarung zur Einhaltung
vorgegebener Bedingungen des jeweiligen Zertifizierers zu
unterzeichnen. Diese Erklarung kann der Kunde formlos beim
Lieferanten anfordern.

2 Voraussetzungen

2.1 Voraussetzung fur den Abschluss dieser Option ist der
zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines glltigen
Rahmenvertrages gemaf Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten flr die
gleiche Verbrauchsstelle.

2.2 Die Oko-Option ist abschlieBbar zu folgenden
Rahmenvertragen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus,
Gemeinschaftsstrom plus, Business Strom plus, Business
Gemeinschaftsstrom plus, Gewerbestrom plus und
Warmepumpenstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag
genannt).

3 Vertragsabschluss der Option

3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein Vertragsangebot
des Kunden und eine Vertragsbestatigung/Anderungsmitteilung
des Lieferanten in Textform zustande (Vertragsabschluss). Das
Vertragsangebot des Kunden kann mit einem vollstandig
ausgefillten und unterschriebenen Formular, per Online-Auftrag
oder telefonisch abgegeben werden. Die Vertragsbhestatigung
/Anderungsmitteilung geht dem Kunden innerhalb von drei
Wochen nach Zugang des Vertragsangebots beim Lieferanten zu.
Uber das Datum des Abschlusses der Option und (liber den
Vertragsbeginn wird der Kunde mit der Vertragsbestatigung/
Anderungsmitteilung informiert.

4 Vertragsbestandteile

4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden
Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des
zugrundeliegenden Rahmenvertrages.

4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Oko-Option
Strom und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall
widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge:
1. Regelungen zur Oko-Option Strom, 2. Regelungen zum
Rahmenvertrag.

5 Entgelte

5.1 Fur die gelieferte Arbeit in Kilowattstunden (kwWh) zahlt der
Kunde auf die jeweils gultigen Arbeitspreise des zugehorigen
Rahmenvertrages einen pauschalen Aufschlag pro kWh in der im
Angebotsformular angegebenen Hohe.

5.2 Der jeweils glltige Grundpreis des zugehorigen
Rahmenvertrages wird weiterhin in gleicher Héhe berechnet.

6 Preisanderungen

Der in Zziffer 5 genannte und sich aus dem Angebotsformular
ergebende pauschale Aufschlag versteht sich als Festpreis.

Wahrend der Laufzeit der Option findet keine Anderung des
pauschalen Aufschlags statt.

7  Laufzeit und Kindigung

7.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der
Vertragsbestatigung gemaf Ziffer 3 genannten Datum.

7.2 Die Option lauft unbefristet und kann von beiden
Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende
eines Kalendermonats in Textform gekiindigt werden.

7.3 Das Recht zur auRerordentlichen Kiindigung nach 8 314 BGB
bleibt unbertihrt.

7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschéaftsaufgabe oder der
GrundstiicksveraufRerung des Kunden haben beide
Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei
Wochen zu kindigen.

7.5 Nach Beendigung der Oko-Option wird der Kunde ab diesem
Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann
geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und
gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.
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RESHOK22XL/RESGOK22XG/RESGOK22XL/RESAOK22XL/RESROK22W1/RESROK22W2- V01/01.2021

Regelungen zur Konstant 2022 XL-Option Strom

1 Leistungsbeschreibung

Der Abschluss der Konstant 2022 XL-Option bietet lhnen eine
Strompreisgarantie bis zum 31.03.2023 — gemaf den Regelungen
der Ziffer 5.

2 Voraussetzungen

Voraussetzung fir den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche
Abschluss oder das Bestehen eines giiltigen Rahmenvertrages mit
uns fur die gleiche Verbrauchsstelle. Der passende
Rahmenvertrag ergibt sich aus dem Auftrag.

3 Abschluss der Option

3.1 Der Abschluss der Option kommt durch Ihren Auftrag und
unsere Vertragsbestatigung in Textform zustande (Vertrags-
abschluss). Die Vertragsbestatigung geht Ihnen innerhalb von drei
Wochen nach Zugang lhres Auftrags bei uns zu. Uber das Datum
des Vertragsabschlusses und uber die Aufnahme der Belieferung
zu diesen Regelungen (Vertragsbeginn) werden Sie mit der
Vertragsbestatigung informiert.

3.2 Der Abschluss der Konstant 2022 XL-Option ist nicht mdglich
in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte
Strom.

4  Vertragsbestandteile

4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden
Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des
zugrundeliegenden Rahmenvertrages.

4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen  zur
Konstant 2022 XL-Option und die Regelungen zum
Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in
folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2022 XL-
Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

5 Preise, Preisanderungen und Preisinformationen

5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2022 XL-Option bezieht sich
auf den im Auftrag genannten Grund-, Z&ahler- und Arbeitspreis des
zugehodrigen  Rahmenvertrages. Ausgenommen von  der
Preisgarantie ist der Z&hlerpreis fir ein intelligentes Messsystem.

5.2 Anderungen der Preise nach Ziffer 7.1 bis 7.5 der Regelungen
zum Rahmenvertrag sind wahrend der Optionslaufzeit
ausgeschlossen. Daher werden Sie wahrend der Laufzeit der
Konstant 2022 XL-Option iber etwaige Preisanderungen lhres
Rahmenvertrages, die sich ohne die Konstant 2022 XL-Option
ergeben, nicht informiert. Mit Ende der Option zahlen Sie wieder
die dann geltenden Preise des entsprechenden Rahmenvertrages.
Mindestens sechs Wochen vor dem Laufzeitende der Option
werden Sie daher Giber den zum Auslaufen geltenden Preis lhres
Rahmenvertrages informiert. Sollte sich der mitgeteilte Preis des
Rahmenvertrages von dem Preis des Rahmenvertrages zum
Abschlussdatum der Konstant 2022 XL-Option unterscheiden,
haben Sie die Mdglichkeit, sich zum Ablauf der Konstant 2022 XL-
Option auch vom Rahmenvertrag zu losen.

5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen
Neueinfihrung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen
Belastungen gemaR Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages
sowie aufgrund der Anderung der Umsatzsteuer bleiben von der
Strompreisgarantie unberihrt.

6 Laufzeit und Kundigung

6.1 Die Laufzeit der Konstant 2022 XL-Option beginnt mit dem in
der Vertragsbestatigung genannten Datum gemaR Ziffer 3.1
(Vertragsbeginn).

6.2 Die Option endet automatisch zum 31.03.2023, ohne dass es
einer Kiindigung bedarf.

6.3 Das Recht zur au3erordentlichen Kundigung nach § 314 BGB
bleibt unberihrt.

6.4 Im Falle lhres Umzuges, |hrer Geschéftsaufgabe oder der
VerauRerung lhres Grundstiicks haben beide Vertragspartner das
Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kiindigen.
6.5 Die Kiindigung bedarf der Textform.

6.6 Nach Beendigung der Konstant 2022 XL-Option werden Sie
ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen
und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und
gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.
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REXXOSTI - V02/04.2017

Regelungen zur Stichtag-Option

1 Leistungsbeschreibung
1.1 Der Abschluss der Stichtag-Option bietet dem Kunden die

Mdoglichkeit, das Datum (Stichtag) seiner
Jahresverbrauchsabrechnung selbst festzulegen. Infolgedessen
andert der Kunde damit auch sein Abrechnungsjahr

entsprechend. Die Jahresverbrauchsabrechnung wird zu dem
gewahlten Stichtag fir alle Sparten erstellt, die unter der
betreffenden Kundennummer abgerechnet werden.

2 Voraussetzungen

2.1 Voraussetzung fir den Abschluss dieser Option ist der
zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines glltigen
Rahmenvertrages gemaf Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten fur die
gleiche Verbrauchsstelle.

2.2 Die Stichtag-Option ist abschlieBbar zu folgenden
Rahmenvertragen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus,
FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus,
Gemeinschaftsstrom plus und Gewerbestrom plus (im Folgenden
Rahmenvertrag genannt).

3 Pflichten des Kunden

3.1 Der Kunde muss auf dem Angebotsformular das gewunschte
Datum fir die Jahresverbrauchsabrechnung mitteilen.

3.2 Durch Abschluss dieser Option verpflichtet sich der Kunde,
die zur Abrechnung benétigten Zahlerstande selbst abzulesen
und dem Lieferanten unaufgefordert mitzuteilen. Der Zahlerstand
muss bis zum siebten Kalendertag nach dem gewunschten
Datum fur die Jahresverbrauchsabrechnung per Onlineservice,
per E-Mail, telefonisch oder in Textform beim Lieferanten
eingegangen sein.

3.3 Kommt der Kunde der Verpflichtung nach Ziffer 3.2 nicht
oder nicht rechtzeitig nach, so ist der Lieferant berechtigt, die zur
Abrechnung benétigten Werte auf Grundlage der bis dahin beim
Lieferanten vorliegenden Daten rechnerisch zu ermitteln.

3.4 Ubermittelt der Kunde die bendétigten Zahlerstande erst nach
dem festgelegten Termin von sieben Kalendertagen, so besteht
fur den Lieferanten keine Verpflichtung eine Rechnungskorrektur
durchzufiihren, auch wenn die abgelesenen Zahlerstdnde von
den errechneten Werten abweichen.

4  Vertragsabschluss der Option

4.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein Vertragsangebot
des Kunden und eine Vertragsbestatigung/Anderungsmitteilung
des Lieferanten in Textform zustande (Vertragsabschluss). Das
Vertragsangebot des Kunden kann mit einem vollstédndig
ausgefullten und unterschriebenen Formular, per Online-Auftrag
oder telefonisch abgegeben werden. Die Vertragsbestatigung
/Anderungsmitteilung geht dem Kunden innerhalb von drei
Wochen nach Zugang des Vertragsangebots beim Lieferanten zu.
Uber das Datum des Abschlusses der Option und iiber den
Vertragsbeginn wird der Kunde mit der Vertragsbestatigung/
Anderungsmitteilung informiert.

4.2 Der Abschluss der Stichtag-Option ist nicht mdglich in
Verbindung mit der Option Unterjahrige Abrechnung.

5 Umstellung des Abrechnungszeitraums

5.1 Nach Abschluss der Option wird der Abrechnungszeitraum

des Kunden gedndert. Damit durch diese Anderung das bisherige
Abrechnungsjahr nicht deutlich langer als 365 Tage dauert, fuhrt

dies einmalig zu verkirzten Abrechnungszeitraumen nach Ziffer
5.2 oder 5.3.

5.2 Liegt nach dem Abschluss der Option noch ein
Abrechnungszeitpunkt des bisherigen Abrechnungsjahrs vor dem
Beginn des gewinschten Abrechnungszeitraums, so wird der
Zeitraum nach der letzten vom Lieferanten vorgegebenen

Abrechnung bis zum Beginn des gewiinschten
Abrechnungszeitraums abgerechnet.
5.3 Liegt nach dem  Abschluss der Option kein

Abrechnungszeitpunkt des bisherigen Abrechnungsjahrs mehr
vor dem Beginn des gewinschten Abrechnungszeitraums, so
wird der aktuelle Zeitraum ab Beginn des bisherigen
Abrechnungsjahres bis zum Beginn des gewinschten
Abrechnungszeitraums abgerechnet.

6  Vertragsbestandteile

6.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden
Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des
zugrundeliegenden Rahmenvertrages.

6.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Stichtag-
Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall
widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge:
1. Regelungen zur Stichtag-Option, 2. Regelungen zum
Rahmenvertrag.

7  Entgelte

Fir die Stichtag-Option ist ein Entgelt in der im Angebotsformular
angegebenen Hohe zu zahlen. Das Entgelt wird zeitanteilig
berechnet.

8 Preisanderung

Das Entgelt versteht sich als Festpreis. Wahrend der Laufzeit der
Option findet keine Anderung der Entgelthohe statt.

9 Laufzeit und Kiindigung

9.1 Die Laufzeit der Option
Vertragsbestatigung genannten
(Vertragsbeginn).

9.2 Die Option hat eine Mindestlaufzeit von 12 Monaten, die mit
dem in der Bestatigung gemaR Ziffer 4.1 genannten Datum
beginnt. Sie kann von beiden Vertragspartnern erstmals mit einer
Frist von einem Monat zum Ende des Kalendermonats, in dem
die Mindestlaufzeit endet, in Textform gekindigt werden.

9.3 Wird die Stichtag-Option nicht zum Ende der Mindestlaufzeit
gekindigt, verlangert sich die Option unbefristet und kann von
beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das
Ende eines Kalendermonats in Textform gekindigt werden.

9.4 Das Recht zur aulRerordentlichen Kindigung nach § 314
BGB bleibt unberihrt.

9.5 Im Falle des Umzuges, der Geschéftsaufgabe oder der
GrundstuicksverauRerung des Kunden haben beide
Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei
Wochen zu kiindigen.

9.6 Nach Beendigung der Stichtag-Option wird der Kunde ab
diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen
und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages
und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.
Der Abrechnungstermin wird dann wieder von dem Lieferanten
festgelegt.

beginnt mit dem in der
Datum gemaR Ziffer 4.1
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RESHOFNZ, RESGOTNZ, RESAOFNZ - V04/04.2017

Regelungen zur Nebenzeit-Option Strom

1 Leistungsbeschreibung

1.1 Der Abschluss der Nebenzeit-Option bietet dem Kunden die
Mdoglichkeit, durch Verlagerung seines Stromverbrauchs in
lastschwache Zeiten Einsparungen bei den Arbeitspreisen zu
erzielen. Dazu wird der Tag in verschiedene Zeitzonen aufgeteilt,
in denen unterschiedliche Arbeitspreise anfallen.

1.2 Als Hauptzeit im Rahmen dieser Option gilt die Zeit von
Montag bis Freitag, jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Als
Nebenzeit gelten die Uibrigen Zeiten, d. h. die Zeit von Montag bis
Freitag, jeweils 20:00 Uhr bis zum nachsten Tag 8:00 Uhr sowie
das Wochenende (freitags 20:00 Uhr bis montags 8:00 Uhr). Die
vorstehend genannten Zeiten werden jeweils an die Sommer- und
Winterzeit angepasst. Gesetzliche Feiertage nach dem
Feiertagsgesetz NRW bleiben fiur die vorstehende Regelung
unbericksichtigt.

2 Voraussetzungen

2.1 Voraussetzung fur den Abschluss dieser Option ist der
zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gultigen
Rahmenvertrages gemaf Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten fir die
gleiche Verbrauchsstelle. Der Beginn der Laufzeit der Option ist
davon abhangig, dass die installierte  Zahlertechnik
Verbrauchsdaten in Abhéangigkeit von der Tageszeit erfassen
kann. Gegebenenfalls ist vor Laufzeitbeginn der Option ein
Umbau des Zéhlers notwendig.

2.2 Die Nebenzeit-Option ist abschlieBbar zu folgenden
Rahmenvertragen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus,
Gemeinschaftsstrom plus und Gewerbestrom plus (im Folgenden
Rahmenvertrag genannt).

3 Vertragsabschluss der Option

3.1 Uber den Eingang des vom Kunden vollstandig ausgefiillten
und unterschriebenen Angebotsformulars beim Lieferanten erhalt
der Kunde eine Eingangsbestétigung. Die Eingangsbestatigung
geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Zugang des
unterschriebenen Formulars beim Lieferanten zu.

3.2 Daraufhin wird der Lieferant unverziiglich einen Techniker
beauftragen, der die zahlertechnischen Voraussetzungen beim
Kunden vor Ort gemaR Ziffer 2 tberprift sowie nétigenfalls und
sofern moglich die installierte Zahlertechnik umbaut. Gleichzeitig
wird der Techniker die notwendige Einstellung der Tarifzeiten am
Zahler gemaR Ziffer 1.1 vornehmen. Der Kunde kann sein
Angebot bis zum Zugang der Vertragsbestatigung bei ihm
jederzeit ohne Angabe von Grinden widerrufen.

3.3 Der Vertragsabschluss der Option kommt nach Vorliegen
aller in Ziffern 2 und 3.2 genannten Voraussetzungen durch eine
Vertragsbestatigung des Lieferanten in Textform zustande. In
dieser Bestatigung wird dem Kunden der Vertragsbeginn der
Option mitgeteilt.

3.4 Der Abschluss der Nebenzeit-Option ist nicht moglich in
Verbindung mit anderen zeitvariablen Tarifen und/oder Smart-
Meter-Optionen.

4 Vertragsbestandteile

4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden
Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des
zugrundeliegenden Rahmenvertrages.

4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Nebenzeit-
Option Strom und die Regelungen zum Rahmenvertrag im
Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender
Reihenfolge: 1. Regelungen zur Nebenzeit-Option Strom,
2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

5 Entgelte

5.1 Der Kunde zahlt nach Vertragsabschluss der Option einen
einmaligen  pauschalen  Einrichtungspreis (EP) gemaR
Angebotsformular. Hiermit sind die dem Lieferanten entstehenden
Kosten fiir die Einstellung der Tarifzeiten am Zahler abgegolten.
5.2 Fur die in der Hauptzeit gelieferte Arbeit in Kilowattstunden
(kWh) zahlt der Kunde die jeweils gultigen Arbeitspreise des
zugehorigen Rahmenvertrages.

5.3 Fdir die in der Nebenzeit gelieferte Arbeit in kWh zahlt der
Kunde die jeweils giltigen Arbeitspreise des zugehdrigen
Rahmenvertrages reduziert um einen pauschalen Vorteil pro kwh
in der im Angebotsformular angegebenen Hohe.

5.4 Dariiber hinaus zahlt der Kunde fir jeden Z&hler einen
pauschalen jahrlichen Aufschlag auf den jeweils glltigen
Grundpreis des zugehotrigen Rahmenvertrages in der im
Angebotsformular angegebenen Hoéhe. Der pauschale Aufschlag
auf den Grundpreis wird zeitanteilig abgerechnet.

6 Preisanderungen

Die in Ziffer 5 genannten und sich aus dem Angebotsformular
ergebenden pauschalen Aufschldge und Vorteile verstehen sich
als Festpreise. Wahrend der Laufzeit der Option findet keine
Anderung der pauschalen Aufschlidge und Vorteile statt.

7  Laufzeit und Kiindigung

7.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der
Vertragsbestatigung gemaf Ziffer 3.3 genannten Datum.

7.2 Die Option hat eine Mindestlaufzeit von 12 Monaten, die mit
dem in der Bestatigung gemaR Ziffer 3.3 genannten Datum
beginnt. Sie kann von beiden Vertragspartnern erstmals mit einer
Frist von einem Monat zum Ende des Kalendermonats, in dem
die Mindestlaufzeit endet, in Textform gekundigt werden.

7.3 Andernfalls verlangert sich die Option unbefristet und kann
von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf
das Ende eines Kalendermonats in Textform gekiindigt werden.
7.4 Das Recht zur aulRerordentlichen Kindigung nach § 314
BGB bleibt unberthrt.

7.5 Im Falle des Umzuges, der Geschéaftsaufgabe oder der
GrundstuicksverauRerung des Kunden haben beide
Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei
Wochen zu kiindigen.

7.6 Nach Beendigung der Nebenzeit-Option wird der Kunde ab
diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen
und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages
und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.

RheinEnergie AG
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	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zum Rahmenvertrag TradeRegio Strom plus, der StromGVV und/oder der Ergänzenden Bedingungen der RheinEnergie zur StromGVV im Einzelfall widersprechen sollten, gilt folgende Rangfolge: 1. Regelungen zum Rahmen...
	4.3 Soweit zu diesem Rahmenvertrag Optionen abgeschlossen werden, haben die Regelungen der Optionen im Falle widersprechender Regelungen Vorrang vor den Regelungen dieses Rahmenvertrags. Die Regelungen der Optionen sind untereinander gleichrangig.
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	Alle Duo-geeigneten Rahmenverträge sind im Angebotsformular unter Zusatzleistungen aufgeführt.
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	9.2 Andernfalls verlängert sich dieser Rahmenvertrag unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat zum Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden. Im Falle des Umzuges oder der Grundstücksveräußerung des ...
	9.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt von den vorstehenden Regelungen unberührt.
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	9.7  Ein Lieferantenwechsel nach Beendigung des Vertrages wird unentgeltlich und zügig gewährt.
	10 Abrechnung, Rechnungsstellung, Zahlung
	10.1 Der Abrechnungszeitraum wird von der RheinEnergie festgelegt und beträgt in der Regel ein Jahr. Während des Abrechnungszeitraumes werden vom Kunden, außer bei monatlicher Rechnungsstellung, monatliche – in der Regel gleich bleibende – Abschlagsza...
	10.2 Wünscht der Kunde gemäß § 40 Abs. 3 EnWG eine unterjährige Rechnungsstellung, muss der Kunde die entsprechende Option aus dem Produktprogramm der RheinEnergie abschließen.
	10.3 Die Fälligkeitsdaten der Abschlags- bzw. Rechnungsbeträge werden dem Kunden mit der Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung und auf der Jahresabrechnung mitgeteilt.
	10.4 Gegen Ansprüche der RheinEnergie kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegenansprüchen aufgerechnet werden.
	10.5 Mögliche Zahlungsweisen sind Lastschrifteinzug und Überweisung.
	11 Haftung
	Für Schäden, die dem Kunden durch eine Unterbrechung oder durch Unregelmäßigkeiten in der Elektrizitätsversorgung entstehen, gelten die Regelungen des § 6 Stromgrundversorgungsverordnung (StromGVV), soweit es sich um Folgen einer Störung des Netzbetr...
	12 Verbraucherbeschwerden und Streitschlichtung
	12.1 Die RheinEnergie ist verpflichtet, Beanstandungen von Verbrauchern insbesondere zum Vertragsabschluss oder zur Qualität der Belieferung mit Energie innerhalb einer Frist von vier Wochen ab Zugang beim Unternehmen zu beantworten.
	12.2 Wird der Verbraucherbeschwerde durch die RheinEnergie nicht abgeholfen, sind die Gründe schriftlich oder elektronisch darzulegen. Ist die Verbraucherbeschwerde damit erfolglos, ist der Kunde zur Beilegung der Streitigkeiten berechtigt, die Schlic...
	12.3 Die derzeit aktuelle Anschrift und die Kontaktdaten der Schlichtungsstelle sowie des Verbraucherservice der Bundesnetzagentur für den Bereich Elektrizität und Gas sind in den „gesetzlichen Informationspflichten“ des Vertragsangebots zu finden.
	12.4 Gemäß § 41 Energiewirtschaftsgesetz gelten die Vorschriften zur Schlichtung in Ziffer 12.1 bis 12.3 nur für Haushaltskunden, die Verbraucher im Sinne des § 13 des Bürgerlichen Gesetzbuches sind.
	13 Schlussbestimmungen
	13.1 Schriftliche Erklärungen der RheinEnergie zum Vertragsabschluss, zur Vertragsänderung oder -beendigung bedürfen keiner Unterschrift, wenn sie vorgedruckt oder mit automatischen Einrichtungen ausgefertigt sind.
	13.2 Die RheinEnergie weist darauf hin, dass alle zur Erfüllung dieses Vertrages erforderlichen auf die Person des Kunden bezogenen Daten bei der RheinEnergie elektronisch gespeichert, verarbeitet und – soweit zur Vertragserfüllung oder aufgrund geset...
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	1 Gegenstand des Vertrages
	Dieser Rahmenvertrag regelt die Belieferung des Kunden mit Erdgas für Heiz- oder gewerbliche Zwecke an der genannten Verbrauchsstelle. Dieser Rahmenvertrag setzt voraus, dass das Erdgas während der Vertragsdauer im Wesentlichen für Heiz- oder gewerbli...
	2 Vertragsabschluss, Vertragsbeginn und Bonitätsprüfung
	2.1 Der Vertrag kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Vertragsangebot und eine Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung geht dem Kunde...
	2.2 Der Vertragsabschluss und der Vertragsbeginn können zeitlich erheblich voneinander abweichen, da der Vertragsbeginn davon abhängig ist, dass alle für die Belieferung notwendigen Maßnahmen (z. B. Kündigung und Beendigung des bisherigen Liefervertra...
	2.3 Die RheinEnergie behält sich vor, vor Annahme des Angebots zum Abschluss des Rahmenvertrages TradeRegio Erdgas plus eine nicht automatisierte Bonitätsprüfung des Kunden vorzunehmen. Die Bonitätsprüfung erfolgt nur auf der Grundlage eventuell berei...
	3 Rahmenvertrag und Abschluss von Optionen
	3.1 Dieser Rahmenvertrag gibt dem Kunden die Möglichkeit, ergänzende Optionen aus dem Produktprogramm der RheinEnergie abzuschließen.
	3.2 Der Rahmenvertrag bildet die zwingende Voraussetzung für den Abschluss von Optionen. Optionen werden separat abgeschlossen und beinhalten jeweils gesonderte Regelungen insbesondere hinsichtlich Laufzeit und Kündigung der jeweiligen Option.
	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Vorschriften der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Gas aus dem Niederdruc...
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zum Rahmenvertrag TradeRegio Erdgas plus, der GasGVV und/oder der Ergänzenden Bedingungen der RheinEnergie zur GasGVV im Einzelfall widersprechen sollten, gilt folgende Rangfolge: 1. Regelungen zum Rahmenver...
	4.3 Soweit zu diesem Rahmenvertrag Optionen abgeschlossen werden, haben die Regelungen der Optionen im Falle widersprechender Regelungen Vorrang vor den Regelungen dieses Rahmenvertrags. Die Regelungen der Optionen sind untereinander gleichrangig.
	4.4 Die zurzeit gültige Fassung der GasGVV und der Ergänzenden Bedingungen der RheinEnergie zur GasGVV sind als Anlage beigefügt.
	5 Änderung der Vertragsbestandteile
	5.1 Die Regelungen des Rahmenvertrages und aller abgeschlossenen Optionen beruhen auf den gesetzlichen und sonstigen Rahmenbedingungen zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses (z. B. EnWG, GasGVV, GasNZV, MessZV, Entscheidungen der Bundesnetzagentur). S...
	5.2 Eine Anpassung und/oder Ergänzung ist unabhängig von Ziffer 5.1 auch zulässig, wenn diese für den Kunden lediglich vorteilhaft ist.
	5.3 Anpassungen des Rahmenvertrages und/oder aller abgeschlossenen Optionen nach vorstehenden Ziffern 5.1 und 5.2 werden jeweils zum Monatsbeginn wirksam und dem Kunden spätestens zwei Monate vor dem geplanten Wirksamwerden in Textform von der RheinEn...
	5.4 Sollten sich die GasGVV und/oder die Ergänzenden Bedingungen der RheinEnergie zur GasGVV gegenüber der bei Vertragsabschluss geltenden Fassung ändern, händigt die RheinEnergie dem Kunden die veränderten Regelwerke aus.
	6 Entgeltbestandteile
	6.1 Das Nettoentgelt für die Erdgaslieferung setzt sich zusammen aus jährlichen Grundpreisen (GP), die verbrauchsunabhängig sind und zeitanteilig abgerechnet werden, und Arbeitspreisen (AP) auf Basis der gelieferten Arbeit in Kilowattstunden (kWh). Di...
	6.2 Für die Umrechnung der von der Messeinrichtung erfassten Kubikmeter (mP3P) in die für die Abrechnung relevanten Kilowattstunden (kWh) werden vom jeweiligen örtlichen Verteilnetzbetreiber basierend auf den Betriebsbedingungen entsprechende Umrechnu...
	6.3 In den Grundpreisen ist jeweils der Preis für einen Zähler bereits enthalten, der zusätzliche Preis für weitere Zähler bestimmt sich nach dem jeweils gültigen Preisblatt der Grundversorgungspreise der RheinEnergie für gewerblichen Bedarf.
	6.4 Schließt ein Kunde neben diesem Rahmenvertrag zur Erdgaslieferung auch einen Duo-geeigneten Rahmenvertrag zur Stromlieferung für die gleiche Verbrauchsstelle ab oder besteht ein solcher bereits und werden beide Verträge in einer Rechnung abgerechn...
	Alle Duo-geeigneten Rahmenverträge sind im Angebotsformular unter Zusatzleistungen aufgeführt.
	7 Preisänderungen
	7.1 In den Erdgaspreisen nach Ziffer 6 sind die folgenden Kosten enthalten: Beschaffungs- und Vertriebskosten, die an den Netzbetreiber zu entrichtenden Entgelte, die Kosten der Abrechnung, sowie Steuern (z. B. Erdgassteuer), Abgaben (z. B. Konzession...
	7.2 Preisänderungen durch die RheinEnergie erfolgen im Wege der einseitigen Leistungsbestimmung in Ausübung billigen Ermessens nach § 315 BGB. Der Kunde kann dies nach § 315 Abs. 3 BGB zivilgerichtlich überprüfen lassen. Bei der einseitigen Leistungsb...
	7.3 Die RheinEnergie nimmt mindestens alle zwölf Monate eine Überprüfung der Kostenentwicklung vor. Die RheinEnergie hat den Umfang und den Zeitpunkt einer Preisänderung so zu bestimmen, dass Kostensenkungen nach den selben betriebswirtschaftlichen Ma...
	7.4 Änderungen der Preise werden erst nach öffentlicher Bekanntgabe wirksam, die mindestens sechs Wochen vor der beabsichtigten Änderung erfolgen muss. Die RheinEnergie wird zu den beabsichtigten Änderungen zeitgleich mit der öffentlichen Bekanntgabe ...
	7.5 Ändert die RheinEnergie die Preise, so hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist zu kündigen. Hierauf wird die RheinEnergie den Kunden in der brieflichen Mitteilung über die bevorstehende Änderung ausdrücklich hinw...
	7.6 Abweichend von vorstehenden Ziffern 7.2 bis 7.5 werden Änderungen der Umsatzsteuer gemäß Umsatzsteuergesetz ohne Ankündigung und ohne außerordentliche Kündigungsmöglichkeit an den Kunden weitergegeben.
	8 Neueinführung von Steuern, Abgaben und sonstigen hoheitlichen Belastungen
	Werden die Übertragung, die Verteilung oder der Handel von Erdgas erstmals nach Vertragsabschluss mit weiteren Steuern, Abgaben oder sonstigen hoheitlichen Belastungen (nachfolgend: „neue hoheitliche Belastungen“) belegt, so ist die RheinEnergie berec...
	9 Laufzeit und Kündigung
	9.1 Der Rahmenvertrag hat eine verbindliche Mindestlaufzeit von zwei Monaten ab Vertragsabschluss und kann erstmals von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat zum Ende des Kalendermonats, in dem die Mindestlaufzeit endet, in Textform ...
	9.2 Andernfalls verlängert sich dieser Rahmenvertrag unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat zum Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden. Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grund...
	9.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt von den vorstehenden Regelungen unberührt.
	9.4 Wird die Kündigung des Rahmenvertrages wirksam, führt dies automatisch auch zur zeitgleichen Beendigung aller zu diesem Rahmenvertrag abgeschlossenen Optionen, ohne dass es einer separaten Kündigung der Optionen bedarf.
	9.5 Sofern der Kunde eine bzw. mehrere Optionen mit Mindestlaufzeiten abgeschlossen hat, so wird die Kündigung des Rahmenvertrages erst dann wirksam, wenn sämtliche Mindestlaufzeiten der abgeschlossenen Optionen abgelaufen sind. Die vorstehende Regelu...
	9.6 Die Kündigung einer oder mehrerer Optionen hat nicht die Kündigung des Rahmenvertrages zur Folge. Im Falle der Kündigung einer oder mehrerer Optionen entfallen diese ersatzlos.
	9.7 Ein Lieferantenwechsel nach Beendigung des Vertrages wird unentgeltlich und zügig gewährt.
	10  Abrechnung, Rechnungsstellung, Zahlung
	10.1 Der Abrechnungszeitraum wird von der RheinEnergie festgelegt und beträgt in der Regel ein Jahr. Während des Abrechnungszeitraumes werden vom Kunden, außer bei monatlicher Rechnungsstellung, monatliche – in der Regel gleich bleibende – Abschlagsza...
	10.2 Wünscht der Kunde gemäß § 40 Abs. 3 EnWG eine unterjährige Rechnungsstellung, muss der Kunde die entsprechende Option aus dem Produktprogramm der RheinEnergie abschließen.
	10.3 Die Fälligkeitsdaten der Abschlags- bzw. Rechnungsbeträge werden dem Kunden mit der Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung und auf der Jahresabrechnung mitgeteilt.
	10.4 Gegen Ansprüche der RheinEnergie kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegenansprüchen aufgerechnet werden.
	10.5 Mögliche Zahlungsweisen sind Lastschrifteinzug und Überweisung.
	11 Haftung
	Für Schäden, die dem Kunden durch eine Unterbrechung oder durch Unregelmäßigkeiten in der Gasversorgung entstehen, gelten die Regelungen des § 6 Gasgrundversorgungsverordnung (GasGVV), soweit es sich um Folgen einer Störung des Netzbetriebs einschli...
	12 Verbraucherbeschwerden und Streitschlichtung
	12.1 Die RheinEnergie ist verpflichtet, Beanstandungen von Verbrauchern insbesondere zum Vertragsabschluss oder zur Qualität der Belieferung mit Energie innerhalb einer Frist von vier Wochen ab Zugang beim Unternehmen zu beantworten.
	12.2 Wird der Verbraucherbeschwerde durch die RheinEnergie nicht abgeholfen, sind die Gründe schriftlich oder elektronisch darzulegen. Ist die Verbraucherbeschwerde damit erfolglos, ist der Kunde zur Beilegung der Streitigkeiten berechtigt, die Schlic...
	12.3 Die derzeit aktuelle Anschrift und die Kontaktdaten der Schlichtungsstelle sowie des Verbraucherservice der Bundesnetzagentur für den Bereich Elektrizität und Gas sind in den „gesetzlichen Informationspflichten“ des Vertragsangebots zu finden.
	12.4 Gemäß § 41 Energiewirtschaftsgesetz gelten die Vorschriften zur Schlichtung in Ziffer 12.1 bis 12.3 nur für Haushaltskunden, die Verbraucher im Sinne des § 13 des Bürgerlichen Gesetzbuches sind.
	13 Schlussbestimmungen
	13.1 Schriftliche Erklärungen der RheinEnergie zum Vertragsabschluss, zur Vertragsänderung oder -beendigung bedürfen keiner Unterschrift, wenn sie vorgedruckt oder mit automatischen Einrichtungen ausgefertigt sind.
	13.2 Die RheinEnergie weist darauf hin, dass alle zur Erfüllung dieses Vertrages erforderlichen auf die Person des Kunden bezogenen Daten bei der RheinEnergie elektronisch gespeichert, verarbeitet und – soweit zur Vertragserfüllung oder aufgrund geset...
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	Regelungen zum Rahmenvertrag TradeUno Erdgas plus
	1 Gegenstand des Vertrages
	1.1 Dieser Rahmenvertrag regelt die Belieferung des Kunden mit Erdgas für Heiz- oder gewerbliche Zwecke an der genannten Verbrauchsstelle. Dieser Rahmenvertrag setzt voraus, dass das Erdgas während der Vertragsdauer im Wesentlichen für Heiz- oder gewe...
	1.2 Der Preis des TradeUno Erdgas plus gilt nicht für die Verwendung des Erdgases als Zusatzenergie für den unterbrechbaren Betrieb anderer Energieverbrauchseinrichtungen und als Antriebsenergie von Fahrzeugen.
	2 Vertragsabschluss, Vertragsbeginn und Bonitätsprüfung
	2.1 Der Vertrag kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Vertragsangebot und eine Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung geht dem Kunde...
	2.2 Der Vertragsabschluss und der Vertragsbeginn können zeitlich erheblich voneinander abweichen, da der Vertragsbeginn davon abhängig ist, dass alle für die Belieferung notwendigen Maßnahmen (z. B. Kündigung und Beendigung des bisherigen Liefervertra...
	2.3 Die RheinEnergie behält sich vor, vor Annahme des Angebots zum Abschluss des Rahmenvertrages TradeUno Erdgas plus eine nicht automatisierte Bonitätsprüfung des Kunden vorzunehmen. Die Bonitätsprüfung erfolgt nur auf der Grundlage eventuell bereits...
	3 Rahmenvertrag und Abschluss von Optionen
	Dieser Rahmenvertrag gibt dem Kunden die Möglichkeit, ergänzende Optionen aus dem Produktprogramm der RheinEnergie entsprechend dem Vertragsangebot abzuschließen. Der Rahmenvertrag bildet die zwingende Voraussetzung für den Abschluss von Optionen. Opt...
	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Vorschriften der Verordnung über Allgemeine Bedingungen für die Grundversorgung von Haushaltskunden und die Ersatzversorgung mit Gas aus dem Niederdruc...
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zum Rahmenvertrag TradeUno Erdgas plus, der GasGVV und/oder der Ergänzenden Bedingungen der RheinEnergie zur GasGVV im Einzelfall widersprechen sollten, gilt folgende Rangfolge: 1. Regelungen zum Rahmenvertr...
	4.3 Soweit zu diesem Rahmenvertrag Optionen abgeschlossen werden, haben die Regelungen der Optionen im Falle widersprechender Regelungen Vorrang vor den Regelungen dieses Rahmenvertrags. Die Regelungen der Optionen sind untereinander gleichrangig.
	4.4 Die zurzeit gültige Fassung der GasGVV und der Ergänzenden Bedingungen der RheinEnergie zur GasGVV sind als Anlage beigefügt.
	5 Änderung der Vertragsbestandteile
	5.1 Die Regelungen des Rahmenvertrages und aller abgeschlossenen Optionen beruhen auf den gesetzlichen und sonstigen Rahmenbedingungen zum Zeitpunkt des Vertragsabschlusses (z. B. EnWG, GasGVV, GasNZV, MessZV, Entscheidungen der Bundesnetzagentur). S...
	5.2 Eine Anpassung und/oder Ergänzung ist unabhängig von Ziffer 5.1 auch zulässig, wenn diese für den Kunden lediglich vorteilhaft ist.
	5.3 Anpassungen des Rahmenvertrages und/oder aller abgeschlossenen Optionen nach vorstehenden Ziffern 5.1 und 5.2 werden jeweils zum Monatsbeginn wirksam und dem Kunden spätestens zwei Monate vor dem geplanten Wirksamwerden in Textform von der RheinEn...
	5.4 Sollten sich die GasGVV und/oder die Ergänzenden Bedingungen der RheinEnergie zur GasGVV gegenüber der bei Vertragsabschluss geltenden Fassung ändern, händigt die RheinEnergie dem Kunden die veränderten Regelwerke aus.
	6 Preise, Verbrauchsstufen
	6.1 Das Nettoentgelt für die Erdgaslieferung besteht aus einem Arbeitspreis (AP) auf Basis der gelieferten Arbeit in Kilowattstunden (kWh). Die Bruttopreise enthalten zusätzlich die Umsatzsteuer in der jeweils gesetzlichen Höhe.
	6.2 Der Preis pro kWh für die gelieferte Erdgasmenge ist abhängig von der Höhe des Jahreserdgasverbrauchs des Kunden. Die Verbrauchsstufen und zugehörigen Preise ergeben sich aus dem Vertragsangebot.
	6.3 Um die gelieferte Erdgasmenge der richtigen Verbrauchsstufe und dem entsprechenden Preis zuzuordnen, gilt: Die gelieferte Erdgasmenge wird mit Hilfe einer mathematischen Formel temperaturbereinigt und auf ein Normjahr (365 Tage) hochgerechnet. So ...
	6.4 Sind der Verbrauchsstelle des Kunden mehrere Zähler zugeordnet, auf die die Bestimmungen des Rahmenvertrages TradeUno Erdgas plus Anwendung finden, werden die Verbräuche aller Zähler der Verbrauchsstelle addiert. Für die Preisermittlung gelten die...
	6.5 Schließt ein Kunde neben diesem Rahmenvertrag zur Erdgaslieferung auch einen Duo-geeigneten Rahmenvertrag zur Stromlieferung für die gleiche Verbrauchsstelle ab oder besteht ein solcher bereits und werden beide Verträge in einer Rechnung abgerechn...
	Alle Duo-geeigneten Rahmenverträge sind im Angebotsformular unter Zusatzleistungen aufgeführt.
	7 Preisänderungen
	7.1 In den Erdgaspreisen nach Ziffer 6 sind die folgenden Kosten enthalten: Beschaffungs- und Vertriebskosten, die an den Netzbetreiber zu entrichtenden Entgelte, die Kosten der Abrechnung, sowie Steuern (z. B. Erdgassteuer), Abgaben (z. B. Konzession...
	7.2 Preisänderungen durch die RheinEnergie erfolgen im Wege der einseitigen Leistungsbestimmung in Ausübung billigen Ermessens nach § 315 BGB. Der Kunde kann dies nach § 315 Abs. 3 BGB zivilgerichtlich überprüfen lassen. Bei der einseitigen Leistungsb...
	7.3 Die RheinEnergie nimmt mindestens alle zwölf Monate eine Überprüfung der Kostenentwicklung vor. Die RheinEnergie hat den Umfang und den Zeitpunkt einer Preisänderung so zu bestimmen, dass Kostensenkungen nach den selben betriebswirtschaftlichen Ma...
	7.4 Änderungen der Preise werden erst nach öffentlicher Bekanntgabe wirksam, die mindestens sechs Wochen vor der beabsichtigten Änderung erfolgen muss. Die RheinEnergie wird zu den beabsichtigten Änderungen zeitgleich mit der öffentlichen Bekanntgabe ...
	7.5 Ändert die RheinEnergie die Preise, so hat der Kunde das Recht, den Vertrag ohne Einhaltung einer Kündigungsfrist zu kündigen. Hierauf wird die RheinEnergie den Kunden in der brieflichen Mitteilung über die bevorstehende Änderung ausdrücklich hinw...
	7.6 Änderungen der Preise nach Ziffern 7.2 bis 7.5 sind während der Mindestlaufzeit des Rahmenvertrages (Ziffer 9.1) ausgeschlossen.
	7.7 Abweichend von vorstehenden Ziffern 7.2 bis 7.5 werden Änderungen der Umsatzsteuer gemäß Umsatzsteuergesetz ohne Ankündigung und ohne außerordentliche Kündigungsmöglichkeit an den Kunden weitergegeben.
	8 Neueinführung von Steuern, Abgaben und sonstigen hoheitlichen Belastungen
	Werden die Übertragung, die Verteilung oder der Handel von Erdgas erstmals nach Vertragsabschluss mit weiteren Steuern, Abgaben oder sonstigen hoheitlichen Belastungen (nachfolgend: „neue hoheitliche Belastungen“) belegt, so ist die RheinEnergie berec...
	9 Laufzeit und Kündigung
	9.1 Der Rahmenvertrag hat eine verbindliche Mindestlaufzeit bis 31.12.2015 und kann erstmals von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat zum Ende der Mindestlaufzeit in Textform gekündigt werden.
	9.2 Andernfalls verlängert sich dieser Rahmenvertrag unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat zum Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden. Im Falle des Umzuges oder der Grundstücksveräußerung des ...
	9.3 Unbeschadet der Regelung in Ziffer 9.1 ist die RheinEnergie berechtigt, den Rahmenvertrag mit einer Frist von einem Monat zum Monatsende in Textform zu kündigen, wenn sich aus der Jahresverbrauchsabrechnung ergibt, dass der Kunde weniger als 6.000...
	9.4 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt von den vorstehenden Regelungen unberührt.
	9.5 Wird die Kündigung des Rahmenvertrages wirksam, führt dies automatisch auch zur zeitgleichen Beendigung aller zu diesem Rahmenvertrag abgeschlossenen Optionen, ohne dass es einer separaten Kündigung der Optionen bedarf.
	9.6 Sofern der Kunde eine bzw. mehrere Optionen mit Mindestlaufzeiten abgeschlossen hat, so wird die Kündigung des Rahmenvertrages erst dann wirksam, wenn sämtliche Mindestlaufzeiten der abgeschlossenen Optionen abgelaufen sind. Die vorstehende Regelu...
	9.7 Die Kündigung einer oder mehrerer Optionen hat nicht die Kündigung des Rahmenvertrages zur Folge. Im Falle der Kündigung einer oder mehrerer Optionen entfallen diese ersatzlos.
	9.8 Ein Lieferantenwechsel nach Beendigung des Vertrages wird unentgeltlich und zügig gewährt.
	10 Abrechnung, Rechnungsstellung, Zahlung
	10.1 Der Abrechnungszeitraum wird von der RheinEnergie festgelegt und beträgt in der Regel ein Jahr. Während des Abrechnungszeitraumes werden vom Kunden, außer bei monatlicher Rechnungsstellung, monatliche – in der Regel gleich bleibende – Abschlagsza...
	10.2 Wünscht der Kunde gemäß § 40 Abs. 3 EnWG eine unterjährige Rechnungsstellung, muss der Kunde die entsprechende Option aus dem Produktprogramm der RheinEnergie abschließen.
	10.3 Die Fälligkeitsdaten der Abschlags- bzw. Rechnungsbeträge werden dem Kunden mit der Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung und auf der Jahresabrechnung mitgeteilt.
	10.4 Gegen Ansprüche der RheinEnergie kann nur mit unbestrittenen oder rechtskräftig festgestellten Gegenansprüchen aufgerechnet werden.
	10.5 Mögliche Zahlungsweisen sind Lastschrifteinzug und Überweisung.
	11 Haftung
	Für Schäden, die dem Kunden durch eine Unterbrechung oder durch Unregelmäßigkeiten in der Gasversorgung entstehen, gelten die Regelungen des § 6 Gasgrundversorgungsverordnung (GasGVV), soweit es sich um Folgen einer Störung des Netzbetriebs einschli...
	12 Verbraucherbeschwerden und Streitschlichtung
	12.1 Die RheinEnergie ist verpflichtet, Beanstandungen von Verbrauchern insbesondere zum Vertragsabschluss oder zur Qualität der Belieferung mit Energie innerhalb einer Frist von vier Wochen ab Zugang beim Unternehmen zu beantworten.
	12.2 Wird der Verbraucherbeschwerde durch die RheinEnergie nicht abgeholfen, sind die Gründe schriftlich oder elektronisch darzulegen. Ist die Verbraucherbeschwerde damit erfolglos, ist der Kunde zur Beilegung der Streitigkeiten berechtigt, die Schlic...
	12.3 Die derzeit aktuelle Anschrift und die Kontaktdaten der Schlichtungsstelle sowie des Verbraucherservice der Bundesnetzagentur für den Bereich Elektrizität und Gas sind in den „gesetzlichen Informationspflichten“ des Vertragsangebots zu finden.
	12.4 Gemäß § 41 Energiewirtschaftsgesetz gelten die Vorschriften zur Schlichtung in Ziffer 12.1 bis 12.3 nur für Haushaltskunden, die Verbraucher im Sinne des § 13 des Bürgerlichen Gesetzbuches sind.
	13 Schlussbestimmungen
	13.1 Schriftliche Erklärungen der RheinEnergie zum Vertragsabschluss, zur Vertragsänderung oder -beendigung bedürfen keiner Unterschrift, wenn sie vorgedruckt oder mit automatischen Einrichtungen ausgefertigt sind.
	13.2 Die RheinEnergie weist darauf hin, dass alle zur Erfüllung dieses Vertrages erforderlichen auf die Person des Kunden bezogenen Daten bei der RheinEnergie elektronisch gespeichert, verarbeitet und – soweit zur Vertragserfüllung oder aufgrund geset...

	RE_Heimvorteil-Option_Regelungen_Version04
	1 Leistungsbeschreibung
	Mit dem Abschluss der Heimvorteil-Option erhält der Kunde je Verbrauchsstelle mindestens zweimal jährlich ein Gutscheinheft.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Heimvorteil-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, FairRegio Erdgas plus, FairUno Strom plus, FairUno Erdgas plus, TradeRegio Strom plus, TradeRegio Erdgas plus,  TradeUno Strom plus, TradeUno Erdgas plus (...

	3 Vertragsabschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Versand von Gutscheinheften an den Kunden beginnt mit der nächsten auf den Vertragsabschluss folgenden Ausgabe.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Heimvorteil-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Heimvorteil-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	Die Option ist kostenlos.

	6 Bedingungen zur Einlösung der Gutscheine
	6.1 Die RheinEnergie legt die Kooperationspartner, die Auswahl der Gutscheine und die Anzahl der Gutscheine für jede Ausgabe des Gutscheinheftes fest.
	6.2 Die Gutscheine können nur bei den teilnehmenden Kooperationspartnern eingelöst werden.
	6.3 Die Bedingungen zur Einlösung sind der Rückseite eines jeden Gutscheins zu entnehmen.

	7 Datenschutz
	7.1 Die RheinEnergie verkauft keine Daten und reicht diese auch nicht an die Kooperationspartner weiter.
	7.2 Zur Erstellung sowie zum Versand des Gutscheinheftes kann es notwendig sein, die Daten des Kunden an einen externen Dienstleister zu übermitteln. Die Daten des Kunden werden nur insoweit weitergegeben, als dies zur Durchführung, der Erstellung und...

	8  Laufzeit und Kündigung
	8.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	8.2 Die Option läuft unbefristet. Sie kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	8.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	8.4 Kündigt der Kunde seinen Rahmenvertrag und hat die Heimvorteil-Option gewählt, bleibt diese Option weiter bestehen, sofern noch ein weiterer Rahmenvertrag mit der RheinEnergie an dieser Verbrauchsstelle besteht.
	8.5 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	8.6 Nach Beendigung der Heimvorteil-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Online-Option_Regelungen_Version05
	1 Leistungsbeschreibung
	Mit dem Abschluss der Online-Option erklärt der Kunde sich bereit, seine komplette Kommunikation mit der RheinEnergie online abzuwickeln und erhält dafür einen Preisvorteil.
	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Online-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, FairRegio Erdgas plus, FairUno Strom plus, FairUno Erdgas plus, TradeRegio Strom plus, TradeRegio Erdgas plus,  TradeUno Strom plus, TradeUno Erdgas plus, Gemei...

	3 Vertragsabschluss der Option
	Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und per Mausklick bestätigtes oder ein vom Kunden unterschriebenes Angebotsformular und in beiden Fällen eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Erfolgt die A...

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Online-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Online-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	5.1 Nach Abschluss der Online-Option gewährt die RheinEnergie dem Kunden einen jährlichen pauschalen Vorteil. Umfasst der abgerechnete Zeitraum weniger oder mehr als 365 Tage, so wird der Vorteil zeitanteilig berechnet.
	5.2 Die Höhe des Vorteils ergibt sich aus dem Angebotsformular und ist abhängig davon, ob der Kunde an derselben Verbrauchsstelle Strom UundU Erdgas auf Grundlage jeweils eines Rahmenvertrages bezieht oder nur eine der beiden Sparten (Strom UoderU Erd...

	6 Preisänderungen
	7 Rechte und Pflichten des Kunden
	7.1 Der Kunde verpflichtet sich, seine Kommunikation mit der RheinEnergie bezüglich der Sparten Strom und Erdgas ausschließlich über den Online-Service der RheinEnergie auf www.rheinenergie.com oder über E-Mail abzuwickeln.
	7.2 Zur Sicherstellung dieses Kommunikationsweges und der Rechnungsstellung ist es erforderlich, dass der Kunde der RheinEnergie seine jeweils gültige E-Mail-Adresse mitteilt.
	7.3 Der Kunde hat die Verantwortung sicherzustellen, dass alle nötigen Voraussetzungen für den Empfang bzw. den Abruf der Rechnung geschaffen werden.

	8 Rechte und Pflichten der RheinEnergie
	8.1 Die RheinEnergie verpflichtet sich, dem Kunden die Verbrauchsabrechnung für alle Sparten, die er von der RheinEnergie bezieht (z. B. Strom, Erdgas, Wasser usw.) in elektronischer Form zur Verfügung zu stellen. Die Rechnung wird entweder im pdf-For...
	8.2 Die elektronische Rechnung oder die Information zum Abrufen der Rechnung im Online-Service der RheinEnergie erhält der Kunde als E-Mail mit der Absender-Adresse service@rheinenergie.com. Bis auf weiteres erfolgt der Versand ohne elektronische Sign...
	8.3 Die RheinEnergie behält sich vor, zu einem späteren Zeitpunkt das Gewähren des Online-Vorteils von der Erteilung einer Einzugsermächtigung durch den Kunden abhängig zu machen. Über den Umstand und den Zeitpunkt wird die RheinEnergie den Kunden in ...
	8.4 Sollte der Kunde seinen Pflichten nach Ziffer 7 nicht nachkommen, so behält sich die RheinEnergie vor, die Option zu kündigen.

	9 Laufzeit und Kündigung
	9.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	9.2 Die Option läuft unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	9.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	9.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	9.5 Kündigt der Kunde seinen Rahmenvertrag in einer Sparte (Strom oder Erdgas) und hat die Online-Option gewählt, bleibt diese Option weiter bestehen, sofern noch ein weiterer Rahmenvertrag in der jeweils anderen Sparte an dieser Verbrauchsstelle best...
	9.6 Nach Beendigung der Online-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Öko-Option_Strom_Version03
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Öko-Option Strom bietet dem Kunden die Möglichkeit, einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten und seinen Strombedarf vollständig aus regenerativen Energien zu decken.
	1.2 Die vom Kunden verbrauchten Strommengen werden von der RheinEnergie ausschließlich aus erneuerbaren Quellen nachgekauft. Ein entsprechender Strombezug der RheinEnergie wird regelmäßig von unabhängigen Gutachtern geprüft. Diesbezügliche Zertifikate...
	1.3 Der Kunde ist verpflichtet, vor Nutzung eines Gütesiegels, z. B. zu Werbezwecken, eine gesonderte Erklärung zur Einhaltung vorgegebener Bedingungen des jeweiligen Zertifizierers zu unterzeichnen. Diese Erklärung kann der Kunde formlos bei der Rhei...

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Öko-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, Gemeinschaftsstrom plus, Business Strom plus und Business Gemeinschaftsstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Vertragsabschluss der Option
	3.1  Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach ...

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Öko-Option Strom und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Öko-Option Strom, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	5.1 Für die gelieferte Arbeit in Kilowattstunden (kWh) zahlt der Kunde auf die jeweils gültigen Arbeitspreise des zugehörigen Rahmenvertrages einen pauschalen Aufschlag pro kWh in der im Angebotsformular angegebenen Höhe.
	5.2 Der jeweils gültige Grundpreis des zugehörigen Rahmenvertrages wird weiterhin in gleicher Höhe berechnet.

	6 Preisänderungen
	7 Laufzeit und Kündigung
	7.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	7.2 Die Option läuft unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	7.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	7.5 Nach Beendigung der Öko-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Öko-Option_Gas_Version02
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Öko-Option Erdgas bietet dem Kunden die Möglichkeit, einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten und seinen Erdgasverbrauch umweltbewusst zu gestalten.
	1.2 Für die vom Kunden verbrauchten Erdgasmengen erwirbt die RheinEnergie im gleichen Umfang COR2R-Gutschriften aus nachgeprüften, weltweiten COR2R-Minderungsprojekten. Somit wird der bei der Verbrennung von Erdgas beim Kunden entstehende COR2R-Aussto...
	1.3 Der Bedarf an COR2R-Gutschriften für den entsprechenden Erdgasverbrauch des Kunden (Verbrennung in der Kundenanlage ohne Vorkette) wird mit Hilfe eines Umrechnungsfaktors ermittelt. Der Faktor beträgt derzeit 201,6 kg COR2R für 1000 kWh Erdgasverb...
	1.4 Der Kunde ist verpflichtet, vor Nutzung eines Gütesiegels, z. B. zu Werbezwecken, eine gesonderte Erklärung zur Einhaltung vorgegebener Bedingungen des jeweiligen Zertifizierers zu unterzeichnen. Diese Erklärung kann der Kunde formlos bei der Rhei...

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Öko-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus, Business Erdgas plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Vertragsabschluss der Option
	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Öko-Option Erdgas und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Öko-Option Erdgas, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	5.1 Für die gelieferte Arbeit in Kilowattstunden (kWh) zahlt der Kunde auf die jeweils gültigen Arbeitspreise des Rahmenvertrages einen pauschalen Aufschlag pro kWh in der im Angebotsformular angegebenen Höhe.
	5.2 Der jeweils gültige Grundpreis des Rahmenvertrages wird weiterhin in gleicher Höhe berechnet.

	6 Preisänderungen
	7 Laufzeit und Kündigung
	7.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	7.2 Die Option läuft unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	7.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	7.5 Nach Beendigung der Öko-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Konstant_2017_Option_Strom_Version1_01.15
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Konstant 2017-Option bietet dem Kunden eine Strompreisgarantie bis zum 31.12.2017 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2017-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, Gemeinschaftsstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2017-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Strom.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2017-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2017-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertr...

	5 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2017-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular gemäß Ziffer 3.1 genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand 01.04.2015.
	5.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2017-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die sich ...
	5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Strompreisgarantie unberührt.

	6 Laufzeit und Kündigung
	6.1 Die Laufzeit der Konstant 2017-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn), frühestens jedoch zum 01.04.2015.
	6.2 Die Option endet automatisch zum 31.12.2017, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2017-Option Strom vorzeitig zum 31.12.2016 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 30.11.2016...
	6.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	6.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	6.5 Nach Beendigung der Konstant 2017-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Konstant_2017_Option_Erdgas_02.2015
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Konstant 2017-Option bietet dem Kunden eine Erdgaspreisgarantie bis zum 30.09.2017 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2017-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2017-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Erdgas.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2017-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2017-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertr...

	5 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2017-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular gemäß Ziffer 3.1 genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand 01.04.2011.
	5.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2017-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die sich ...
	5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Erdgaspreisgarantie unberührt.

	6 Laufzeit und Kündigung
	6.1 Die Laufzeit der Konstant 2017-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn).
	6.2 Die Option endet automatisch zum 30.09.2017, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2017-Option Erdgas vorzeitig zum 28.02.2017 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 31.01.201...
	6.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	6.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	6.5 Nach Beendigung der Konstant 2017-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_CleverWeb-Option_Strom_Trade_Version04
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Soweit ein Kunde bereits über einen Rahmenvertrag TradeRegio Strom plus verfügt bzw. diesen zeitgleich mit dieser Option abschließt, bietet ihm der Abschluss der CleverWeb-Option die Möglichkeit, durch Verlagerung seines Stromverbrauchs in lastschwache
	1.2 Als Hauptzeit im Rahmen dieser Option gilt die Zeit von Montag bis Freitag, jeweils von 8:00 Uhr bis 20:00 Uhr. Als Nebenzeit gelten die übrigen Zeiten, d. h. die Zeit von Montag bis Freitag, jeweils 20:00 Uhr bis zum nächsten Tag 8:00 Uhr sowie das Wo
	1.3 Mit Abschluss der CleverWeb-Option erhält der Kunde außerdem die Möglichkeit, seine Verbrauchsdaten in einem gesicherten Internetportal einzusehen. Dazu werden die Zählerstände der entsprechenden Zähler aufbereitet und dem Kunden in Form von Verbrauchs
	1.4 Die Verbrauchsdaten werden bei Stromzählern als Viertelstundenwerte dargestellt. Sie stehen dem Kunden jeweils bis spätestens 6:00 Uhr morgens für den Vortag zur Verfügung, sofern keine technischen Störungen, z. B. in der Datenübertragung im GSM-Netz, 
	1.5 Zwischen den Werten des Zählers und des Internetportals kann es aus technischen Gründen zu marginalen Abweichungen kommen. Eine rechtliche Verbindlichkeit besteht nur für die Werte, die direkt vom Zähler angezeigt werden. Diese werden auch der Abrechnu
	1.6 Das Internetportal bietet dem Kunden neben der Verbrauchsvisualisierung außerdem Analysefunktionen (z. B. monatliche, tägliche und stündliche Auswertung der Verbräuche) sowie Energiespartipps.

	2 Voraussetzungen
	3 Vertragsabschluss der Option
	3.1 Über den Eingang des vom Kunden vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Angebotsformulars bei der RheinEnergie erhält der Kunde eine Eingangsbestätigung. Die Eingangsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Zugang des unterschri
	3.2 Daraufhin wird die RheinEnergie unverzüglich einen Techniker beauftragen, der die zählertechnischen Voraussetzungen gemäß Ziffer 2 beim Kunden vor Ort überprüft sowie nötigenfalls und sofern möglich die installierte Zählertechnik umbaut/austauscht. Gle
	3.3 Der Vertragsabschluss der Option kommt nach Vorliegen aller in Ziffern 2 und 3.2 genannten Voraussetzungen durch eine Vertragsbestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. In dieser Bestätigung wird dem Kunden der Laufzeitbeginn der Option mitgete
	3.4 Der Kunde erhält nach Abschluss dieser Option unverzüglich seine Zugangsdaten für das Webportal per Post zugesandt.
	3.5 Wenn die technischen Grundvoraussetzungen (z. B. GPRS-Empfang vor Ort möglich) nicht gegeben sind und keine Alternativlösung unter vertretbaren Kosten realisiert werden kann, ist ein Abschluss der CleverWeb-Option nicht möglich. Der Kunde erhält in die
	3.6 Der Abschluss der CleverWeb-Option ist nicht möglich in Verbindung mit anderen zeitvariablen Tarifen.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages TradeRegio Strom plus.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur CleverWeb-Option Strom und die Regelungen zum Rahmenvertrag TradeRegio Strom plus im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur CleverWeb-Option Strom, 2. Regel

	5 Beauftragung von Messstellenbetreiber und Messdienstleister
	6  Rechte und Pflichten der RheinEnergie
	6.1 Der Messstellenbetreiber stellt dem Kunden die notwendige Zähler- und Kommunikationstechnik zur Verfügung. Sie geht nicht in das Eigentum des Kunden über.
	6.2 Die Maßnahmen zur Installation und Wartung der Zähler- und Kommunikationstechnik im Hause werden durch Mitarbeiter der RheinEnergie oder einen durch die RheinEnergie beauftragten Dienstleister durchgeführt.
	6.3 Die RheinEnergie behält sich in Ausnahmefällen (z. B. bei Beratungsbedarf beim Kunden) das Recht vor, nach vorheriger Zustimmung durch den Kunden Zugriff auf den zugangsgeschützten Webbereich des Kunden zu nehmen.
	6.4 Bei der Datenübermittlung innerhalb des GSM-Netzes kann es zu Störungen, z. B. durch Wartungsarbeiten des Mobilfunknetzbetreibers kommen. In diesen Fällen kann es sein, dass die Verbrauchsdaten nicht zeitgerecht übertragen werden. Die RheinEnergie hat �

	7 Rechte und Pflichten des Kunden
	7.1 Der Kunde bestätigt mit Abschluss dieser Option, dass die RheinEnergie die Verbrauchsdaten speichern und zur Rechnungslegung heranziehen darf.
	7.2 Für die Installation und Wartung der technischen Komponenten (Zähler, Display, etc.) gemäß Ziffer 6.2 gewährt der Kunde den Mitarbeitern der RheinEnergie oder beauftragten Dienstleistern den Zutritt zu den entsprechenden Einrichtungen bzw. der Wohnung �

	8 Datenschutz und Datennutzung
	8.1 Die RheinEnergie wird die bei der Nutzung ihrer Webportal-Dienste anfallenden personenbezogenen Daten datenschutzgerecht verarbeiten und sichern. Diese Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, sondern nur zur Sicherstellung eines ordnungsgemäßen Bet�
	8.2 Die übrigen Daten werden nur für unternehmenseigene Zwecke (Verfahrensverbesserung, Statistiken, Kundenbetreuung) genutzt und ebenfalls nicht an Dritte weitergegeben.

	9 Entgelte
	9.1 Der Kunde zahlt nach Vertragsabschluss der Option mit der nächsten Jahresabrechnung für den ersten Zähler (Smart Meter) einen einmaligen pauschalen Einrichtungspreis (EP) gemäß Angebotsformular. Hiermit sind die der RheinEnergie entstehenden Kosten für�
	9.2 Für jeden weiteren in die Option aufzunehmenden Smart Meter der Sparte Strom zahlt der Kunde einen reduzierten pauschalen Einrichtungspreis gemäß Angebotsformular.
	9.3 Für die in der Hauptzeit gelieferte Arbeit in Kilowattstunden (kWh) zahlt der Kunde die jeweils gültigen Arbeitspreise des Rahmenvertrages TradeRegio Strom plus.
	9.4 Für die in der Nebenzeit gelieferte Arbeit in kWh zahlt der Kunde die jeweils gültigen Arbeitspreise des Rahmenvertrages TradeRegio Strom plus reduziert um einen pauschalen Vorteil pro kWh in der im Angebotsformular angegebenen Höhe.
	9.5 Darüber hinaus zahlt der Kunde für den ersten Smart Meter einen pauschalen jährlichen Aufschlag auf den jeweils gültigen Grundpreis des Rahmenvertrages TradeRegio Strom plus in der im Angebotsformular angegebenen Höhe. Für jeden weiteren Smart Meter ge�

	10 Preisänderungen
	11 Haftung
	11.1 Die verschuldensabhängige Haftung der RheinEnergie für die Richtigkeit und Verfügbarkeit der Verbrauchsdaten ist beschränkt auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Im Falle grober Fahrlässigkeit ist sie zudem beschränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren�
	11.2 Soweit die Haftung der RheinEnergie ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung der in Ziffer 11.1 letzter Satz genannten Personen.

	12  Laufzeit und Kündigung
	12.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3.3 genannten Datum.
	12.2 Die Option hat eine Mindestlaufzeit von 12 Monaten, die mit dem in der Bestätigung gemäß Ziffer 3.3 genannten Datum beginnt. Sie kann von beiden Vertragspartnern erstmals mit einer Frist von einem Monat zum Ende des Kalendermonats, in dem die Mindestl�
	12.3 Andernfalls verlängert sich die Option unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	12.4 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB sowie die vorzeitige Beendigung nach Ziffer 12.7 bleiben unberührt.
	12.5 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	12.6 Im Falle einer Kündigung und Beendigung der Option wird die RheinEnergie die Kommunikationsstrecke unterbrechen. Dem Kunden stehen dann seine Verbrauchsdaten nur noch über die regelmäßige Verbrauchsabrechnung zur Verfügung. Die RheinEnergie behält sic�
	12.7 Im Falle des Widerrufs der gemäß § 21e Abs. 5 EnWG zu erteilenden ZustimmungP1)P des Kunden endet die Option, ohne dass es einer Kündigung bedarf, mit dem Widerruf. Die RheinEnergie wird in diesem Fall den Smart Meter auf eigene Kosten ausbauen und du�


	RE_Regelungen_CleverWeb-Option_Gas_Trade_Version04
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Soweit die Voraussetzungen der Ziffer 2 vorliegen, bietet ihm der Abschluss der CleverWeb-Option die Möglichkeit, seine Verbrauchsdaten in einem gesicherten Internetportal einzusehen. Dazu werden die Zählerstände der entsprechenden Zähler aufbereitet u
	1.2 Die Verbrauchsdaten werden bei Gaszählern als Stundenwerte dargestellt. Sie stehen dem Kunden jeweils bis spätestens 6:00 Uhr morgens für den Vortag zur Verfügung, sofern keine technischen Störungen, z. B. in der Datenübertragung im GSM-Netz, vorliegen
	1.3 Zwischen den Werten des Zählers und des Internetportals kann es aus technischen Gründen zu marginalen Abweichungen kommen. Eine rechtliche Verbindlichkeit besteht nur für die Werte, die direkt vom Zähler angezeigt werden. Diese werden auch der Abrechnu
	1.4 Das Internetportal bietet dem Kunden neben der Verbrauchsvisualisierung außerdem Analysefunktionen (z. B. monatliche, tägliche und stündliche Auswertung der Verbräuche) sowie Energiespartipps.

	2 Voraussetzungen
	3 Vertragsabschluss der Option
	3.1 Über den Eingang des vom Kunden vollständig ausgefüllten und unterschriebenen Angebotsformulars bei der RheinEnergie erhält der Kunde eine Eingangsbestätigung. Die Eingangsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Zugang des unterschri
	3.2 Daraufhin wird die RheinEnergie unverzüglich einen Techniker beauftragen, der die zählertechnischen Voraussetzungen gemäß Ziffer 2 beim Kunden vor Ort überprüft sowie nötigenfalls und sofern möglich die installierte Zählertechnik umbaut/austauscht. Der
	3.3 Der Vertragsabschluss der Option kommt nach Vorliegen aller in Ziffern 2 und 3.2 genannten Voraussetzungen durch eine Vertragsbestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. In dieser Bestätigung wird dem Kunden der Laufzeitbeginn der Option mitgete
	3.4 Der Kunde erhält nach Abschluss dieser Option unverzüglich seine Zugangsdaten für das Webportal per Post zugesandt.
	3.5 Wenn die technischen Grundvoraussetzungen (z. B. GPRS-Empfang vor Ort möglich) nicht gegeben sind und keine Alternativlösung unter vertretbaren Kosten realisiert werden kann, ist ein Abschluss der CleverWeb-Option nicht möglich. Der Kunde erhält in die
	3.6 Der Abschluss der CleverWeb-Option ist nicht möglich in Verbindung mit anderen zeitvariablen Tarifen.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages TradeRegio Erdgas plus.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur CleverWeb-Option Erdgas und die Regelungen zum Rahmenvertrag TradeRegio Erdgas plus im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur CleverWeb-Option Erdgas, 2. Re

	5 Beauftragung von Messstellenbetreiber und Messdienstleister
	6 Rechte und Pflichten der RheinEnergie
	6.1 Der Messstellenbetreiber stellt dem Kunden die notwendige Zähler- und Kommunikationstechnik zur Verfügung. Sie geht nicht in das Eigentum des Kunden über.
	6.2 Die Maßnahmen zur Installation und Wartung der Zähler- und Kommunikationstechnik im Hause werden durch Mitarbeiter der RheinEnergie oder einen durch die RheinEnergie beauftragten Dienstleister durchgeführt.
	6.3 Die RheinEnergie behält sich in Ausnahmefällen (z. B. bei Beratungsbedarf beim Kunden) das Recht vor, nach vorheriger Zustimmung durch den Kunden Zugriff auf den zugangsgeschützten Webbereich des Kunden zu nehmen.
	6.4 Bei der Datenübermittlung innerhalb des GSM-Netzes kann es zu Störungen, z. B. durch Wartungsarbeiten des Mobilfunknetzbetreibers kommen. In diesen Fällen kann es sein, dass die Verbrauchsdaten nicht zeitgerecht übertragen werden. Die RheinEnergie hat �

	7 Rechte und Pflichten des Kunden
	7.1 Der Kunde bestätigt mit Abschluss dieser Option, dass die RheinEnergie die Verbrauchsdaten speichern und zur Rechnungslegung heranziehen darf.
	7.2 Für die Installation und Wartung der technischen Komponenten (Zähler, Display, etc.) gemäß Ziffer 6.2 gewährt der Kunde den Mitarbeitern der RheinEnergie oder beauftragten Dienstleistern den Zutritt zu den entsprechenden Einrichtungen bzw. der Wohnung �

	8 Datenschutz und Datennutzung
	8.1 Die RheinEnergie wird die bei der Nutzung ihrer Webportal-Dienste anfallenden personenbezogenen Daten datenschutzgerecht verarbeiten und sichern. Diese Daten werden nicht an Dritte weitergegeben, sondern nur zur Sicherstellung eines ordnungsgemäßen Bet�
	8.2 Die übrigen Daten werden nur für unternehmenseigene Zwecke (Verfahrensverbesserung, Statistiken, Kundenbetreuung) genutzt und ebenfalls nicht an Dritte weitergegeben.

	9 Entgelte
	9.1 Der Kunde zahlt nach Vertragsabschluss der Option mit der nächsten Jahresabrechnung für jeden Gas-Zähler (Smart Meter) einen einmaligen pauschalen Einrichtungspreis (EP) gemäß Angebotsformular. Hiermit sind die der RheinEnergie entstehenden Kosten für �
	9.2 Darüber hinaus zahlt der Kunde für jeden Smart Meter einen pauschalen jährlichen Aufschlag auf den jeweils gültigen Grundpreis des Rahmenvertrages TradeRegio Erdgas plus in der im Angebotsformular angegebenen Höhe. Der pauschale Aufschlag auf den Grund�

	10 Preisänderungen
	11 Haftung
	11.1 Die verschuldensabhängige Haftung der RheinEnergie für die Richtigkeit und Verfügbarkeit der Verbrauchsdaten ist beschränkt auf Vorsatz und grobe Fahrlässigkeit. Im Falle grober Fahrlässigkeit ist sie zudem beschränkt auf den Ersatz des vorhersehbaren�
	11.2 Soweit die Haftung der RheinEnergie ausgeschlossen oder beschränkt ist, gilt dies auch für die persönliche Haftung der in Ziffer 11.1 letzter Satz genannten Personen.

	12 Laufzeit und Kündigung
	12.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3.3 genannten Datum.
	12.2 Die Option hat eine Mindestlaufzeit von 12 Monaten, die mit dem in der Bestätigung gemäß Ziffer 3.3 genannten Datum beginnt. Sie kann von beiden Vertragspartnern erstmals mit einer Frist von einem Monat zum Ende des Kalendermonats, in dem die Mindestl�
	12.3 Andernfalls verlängert sich die Option unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	12.4 Eine Kündigung des Rahmenvertrages TradeRegio Strom plus und/oder der CleverWeb-Option Strom hat die zeitgleiche Beendigung dieser Option zu Folge.
	12.5 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB sowie die vorzeitige Beendigung nach Ziffer 12.8 bleiben unberührt.
	12.6 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	12.7 Im Falle einer Kündigung und Beendigung der Option wird die RheinEnergie die Kommunikationsstrecke unterbrechen. Dem Kunden stehen dann seine Verbrauchsdaten nur noch über die regelmäßige Verbrauchsabrechnung zur Verfügung. Die RheinEnergie behält sic�
	12.8 Im Falle des Widerrufs der gemäß § 21e Abs. 5 EnWG zu erteilenden ZustimmungP1)P des Kunden endet die Option, ohne dass es einer Kündigung bedarf, mit dem Widerruf. Die RheinEnergie wird in diesem Fall den Smart Meter auf eigene Kosten ausbauen und du�


	RE_Regelungen_Stichtag_Option_V01
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Stichtag-Option bietet dem Kunden die Möglichkeit, das Datum (Stichtag) seiner Jahresverbrauchsabrechnung selbst festzulegen. Infolgedessen ändert der Kunde damit auch sein Abrechnungsjahr entsprechend. Die Jahresverbrauchsabrech...

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Stichtag-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus, Gemeinschaftsstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Pflichten des Kunden
	3.1 Der Kunde muss auf dem Angebotsformular das gewünschte Datum für die Jahresverbrauchsabrechnung mitteilen.
	3.2 Durch Abschluss dieser Option verpflichtet sich der Kunde, die zur Abrechnung benötigten Zählerstände selbst abzulesen und der RheinEnergie unaufgefordert mitzuteilen. Der Zählerstand muss bis zum siebten Kalendertag nach dem gewünschten Datum für...
	3.3 Kommt der Kunde der Verpflichtung nach Ziffer 3.2 nicht oder nicht rechtzeitig nach, so ist die RheinEnergie berechtigt, die zur Abrechnung benötigten Werte auf Grundlage der bis dahin bei der RheinEnergie vorliegenden Daten rechnerisch zu ermitteln.
	3.4 Übermittelt der Kunde die benötigten Zählerstände erst nach dem festgelegten Termin von sieben Kalendertagen, so besteht für die RheinEnergie keine Verpflichtung eine Rechnungskorrektur durchzuführen, auch wenn die abgelesenen Zählerstände von den...

	4 Vertragsabschluss der Option
	4.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	4.2 Der Abschluss der Stichtag-Option ist nicht möglich in Verbindung mit der Option Unterjährige Abrechnung.

	5 Umstellung des Abrechnungszeitraums
	5.1 Nach Abschluss der Option wird der Abrechnungszeitraum des Kunden geändert. Damit durch diese Änderung das bisherige Abrechnungsjahr nicht deutlich länger als 365 Tage dauert, führt dies einmalig zu verkürzten Abrechnungszeiträumen nach Ziffer 5.2...
	5.2 Liegt nach dem Abschluss der Option noch ein Abrechnungszeitpunkt des bisherigen Abrechnungsjahrs vor dem Beginn des gewünschten Abrechnungszeitraums, so wird der Zeitraum nach der letzten von der RheinEnergie vorgegebenen Abrechnung bis zum Begin...
	5.3 Liegt nach dem Abschluss der Option kein Abrechnungszeitpunkt des bisherigen Abrechnungsjahrs mehr vor dem Beginn des gewünschten Abrechnungszeitraums, so wird der aktuelle Zeitraum ab Beginn des bisherigen Abrechnungsjahres bis zum Beginn des gew...

	6 Vertragsbestandteile
	6.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	6.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Stichtag-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Stichtag-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	7 Entgelte
	8 Preisänderung
	Das Entgelt versteht sich als Festpreis. Während der Laufzeit der Option findet keine Änderung der Entgelthöhe statt.
	9 Laufzeit und Kündigung
	9.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 4.1 (Vertragsbeginn).
	9.2 Die Option hat eine Mindestlaufzeit von 12 Monaten, die mit dem in der Bestätigung gemäß Ziffer 4.1 genannten Datum beginnt. Sie kann von beiden Vertragspartnern erstmals mit einer Frist von einem Monat zum Ende des Kalendermonats, in dem die Mind...
	9.3 Wird die Stichtag-Option nicht zum Ende der Mindestlaufzeit gekündigt, verlängert sich die Option unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	9.4 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	9.5 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	9.6 Nach Beendigung der Stichtag-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt. Der Abrechnung...
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	RE_Regelungen_Konstant_2017_Option_Strom_Version2.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	Der Abschluss der Konstant 2017-Option bietet dem Kunden eine Strompreisgarantie bis zum 31.12.2017 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2017-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, Gemeinschaftsstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2017-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Strom.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2017-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2017-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertr...

	5 Entgelte
	5.1 Für die in Ziffer 1 beschriebene Leistung zahlt der Kunde einen pauschalen Aufschlag auf den Grundpreis des Rahmenvertrages in der im Angebotsformular angegebenen Höhe in Euro/Jahr. Der Aufschlag ist verbrauchsunabhängig und wird zeitanteilig bere...
	5.2 Für die gelieferte Arbeit in Kilowattstunden (kWh) erhält der Kunde auf die jeweils gültigen Nettoarbeitspreise des Rahmenvertrages einen pauschalen Vorteil pro kWh in der im Angebotsformular angegebenen Höhe.

	6 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	6.1 Die Preisgarantie der Konstant 2017-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular gemäß Ziffer 3.1 genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand 01.04.2013 (Gemeinschaftsstrom plus 01.05.2014).
	6.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2017-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die sich ...
	6.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Strompreisgarantie unberührt.

	7 Laufzeit und Kündigung
	7.1 Die Laufzeit der Konstant 2017-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn).
	7.2 Die Option endet automatisch zum 31.12.2017, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2017-Option Strom vorzeitig zum 31.08.2017 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 31.07.2017...
	7.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	7.5 Nach Beendigung der Konstant 2017-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.
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	RE_Online-Option_Regelungen_Version04.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	Mit dem Abschluss der Online-Option erklärt der Kunde sich bereit, seine komplette Kommunikation mit der RheinEnergie online abzuwickeln und erhält dafür einen Preisvorteil.
	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Online-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, FairRegio Erdgas plus, FairUno Strom plus, FairUno Erdgas plus, TradeRegio Strom plus, TradeRegio Erdgas plus,  TradeUno Strom plus, TradeUno Erdgas plus, Gemeinscha

	3 Vertragsabschluss der Option
	Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und per Mausklick bestätigtes oder ein vom Kunden unterschriebenes Angebotsformular und in beiden Fällen eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Erfolgt die A...

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Online-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Online-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	5.1 Nach Abschluss der Online-Option gewährt die RheinEnergie dem Kunden einen jährlichen pauschalen Vorteil. Umfasst der abgerechnete Zeitraum weniger oder mehr als 365 Tage, so wird der Vorteil zeitanteilig berechnet.
	5.2 Die Höhe des Vorteils ergibt sich aus dem Angebotsformular und ist abhängig davon, ob der Kunde an derselben Verbrauchsstelle Strom und Erdgas auf Grundlage jeweils eines Rahmenvertrages bezieht oder nur eine der beiden Sparten (Strom oder Erdgas).

	6 Preisänderungen
	7 Rechte und Pflichten des Kunden
	7.1 Der Kunde verpflichtet sich, seine Kommunikation mit der RheinEnergie bezüglich der Sparten Strom und Erdgas ausschließlich über den Online-Service der RheinEnergie auf www.rheinenergie.com oder über E-Mail abzuwickeln.
	7.2 Zur Sicherstellung dieses Kommunikationsweges und der Rechnungsstellung ist es erforderlich, dass der Kunde der RheinEnergie seine jeweils gültige E-Mail-Adresse mitteilt.
	7.3 Der Kunde hat die Verantwortung sicherzustellen, dass alle nötigen Voraussetzungen für den Empfang bzw. den Abruf der Rechnung geschaffen werden.

	8 Rechte und Pflichten der RheinEnergie
	8.1 Die RheinEnergie verpflichtet sich, dem Kunden die Verbrauchsabrechnung für alle Sparten, die er von der RheinEnergie bezieht (z. B. Strom, Erdgas, Wasser usw.) in elektronischer Form zur Verfügung zu stellen. Die Rechnung wird entweder im pdf-Format p
	8.2 Die elektronische Rechnung oder die Information zum Abrufen der Rechnung im Online-Service der RheinEnergie erhält der Kunde als E-Mail mit der Absender-Adresse service@rheinenergie.com. Bis auf weiteres erfolgt der Versand ohne elektronische Signatur.
	8.3 Die RheinEnergie behält sich vor, zu einem späteren Zeitpunkt das Gewähren des Online-Vorteils von der Erteilung einer Einzugsermächtigung durch den Kunden abhängig zu machen. Über den Umstand und den Zeitpunkt wird die RheinEnergie den Kunden in einem
	8.4 Sollte der Kunde seinen Pflichten nach Ziffer 7 nicht nachkommen, so behält sich die RheinEnergie vor, die Option zu kündigen.

	9 Laufzeit und Kündigung
	9.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	9.2 Die Option läuft unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	9.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	9.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	9.5 Kündigt der Kunde seinen Rahmenvertrag in einer Sparte (Strom oder Erdgas) und hat die Online-Option gewählt, bleibt diese Option weiter bestehen, sofern noch ein weiterer Rahmenvertrag in der jeweils anderen Sparte an dieser Verbrauchsstelle besteht. 
	9.6 Nach Beendigung der Online-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.
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	RE_Regelungen_Konstant_2018_Option_Strom_01.2016.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	Der Abschluss der Konstant 2018-Option bietet dem Kunden eine Strompreisgarantie bis zum 31.12.2018 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2018-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, Gemeinschaftsstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2018-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Strom.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2018-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2018-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertr...

	5 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2018-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand 01.04.2016.
	5.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2018-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die sich ...
	5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Strompreisgarantie unberührt.

	6 Laufzeit und Kündigung
	6.1 Die Laufzeit der Konstant 2018-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn), frühestens jedoch zum 01.04.2016.
	6.2 Die Option endet automatisch zum 31.12.2018, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2018-Option Strom vorzeitig zum 31.12.2017 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 30.11.2017...
	6.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	6.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	6.5 Nach Beendigung der Konstant 2018-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Konstant_2018_Option_Erdgas_12.2015.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Konstant 2018-Option bietet dem Kunden eine Erdgaspreisgarantie bis zum 30.09.2018 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2018-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2018-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Erdgas.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2018-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2018-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertr...

	5 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2018-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand vom 01.04.2016.
	5.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2018-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die sich ...
	5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Erdgaspreisgarantie unberührt.

	6 Aufschläge / Vorteile
	7 Laufzeit und Kündigung
	7.1 Die Laufzeit der Konstant 2018-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn).
	7.2 Die Option endet automatisch zum 30.09.2018, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2018-Option Erdgas vorzeitig zum 31.12.2017 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 30.11.201...
	7.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	7.5 Nach Beendigung der Konstant 2018-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und den dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.
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	RE_Regelungen_Konstant_2018_Option_Erdgas_08.2016_V2.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Konstant 2018-Option bietet dem Kunden eine Erdgaspreisgarantie bis zum 30.09.2018 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2018-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2018-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Erdgas.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2018-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2018-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertr...

	5 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2018-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand vom 01.04.2016.
	5.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2018-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die sich ...
	5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Erdgaspreisgarantie unberührt.

	6 Aufschläge / Vorteile
	7 Laufzeit und Kündigung
	7.1 Die Laufzeit der Konstant 2018-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn).
	7.2 Die Option endet automatisch zum 30.09.2018, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2018-Option Erdgas vorzeitig zum 31.07.2018 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 30.06.201...
	7.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	7.5 Nach Beendigung der Konstant 2018-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und den dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Konstant_2018XL_Option_Strom_08.2016.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	Der Abschluss der Konstant 2018 XL-Option bietet dem Kunden eine Strompreisgarantie bis zum 31.03.2019 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2018 XL-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, Gemeinschaftsstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2018 XL-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Strom.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2018 XL-Option und die Regelungen zum Rahmen-vertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2018 XL-Option, 2. Regelungen zum Rahm...

	5 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2018 XL-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand 01.04.2016.
	5.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2018 XL-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die si...
	5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Strompreisgarantie unberührt.

	6 Laufzeit und Kündigung
	6.1 Die Laufzeit der Konstant 2018 XL-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn), frühestens jedoch zum 01.10.2016.
	6.2 Die Option endet automatisch zum 31.03.2019, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2018 XL-Option Strom vorzeitig zum 30.09.2018 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 31.08.2...
	6.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	6.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	6.5 Nach Beendigung der Konstant 2018 XL-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Gesetzliche Informationspflichten+SKZ_11_2016.pdf
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	RE_Regelungen_Konstant_2019_Option_Erdgas_12.2016.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Konstant 2019-Option bietet dem Kunden eine Erdgaspreisgarantie bis zum 30.09.2019 – gemäß den Regelungen der Ziffer 5.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit der RheinEnergie für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Konstant 2019-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Abschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein vom Kunden vollständig ausgefülltes und unterschriebenes Angebotsformular und eine Bestätigung der RheinEnergie in Textform zustande. Die Vertragsbestätigung geht dem Kunden innerhalb von drei Wochen nach Z...
	3.2 Der Abschluss der Konstant 2019-Option ist nicht möglich in Verbindung mit weiteren Festpreis-Optionen in der Sparte Erdgas.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Konstant 2019-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Konstant 2019-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertr...

	5 Preise, Preisänderungen und Preisinformationen
	5.1 Die Preisgarantie der Konstant 2019-Option bezieht sich auf den im Angebotsformular genannten Grund- und Arbeitspreis des zugehörigen Rahmenvertrages mit dem Preisstand vom 01.04.2017.
	5.2 Änderungen der Preise nach Ziffer 7 der Regelungen zum Rahmenvertrag sind während der Optionslaufzeit ausgeschlossen. Daher wird der Kunde während der Laufzeit der Konstant 2019-Option über etwaige Preisänderungen seines Rahmenvertrages, die sich ...
	5.3 Anpassungen der Preise des Rahmenvertrages wegen Neueinführung von Steuern, Abgaben und hoheitlichen Belastungen gemäß Ziffer 8 des jeweiligen Rahmenvertrages bleiben von der Erdgaspreisgarantie unberührt.

	6 Laufzeit und Kündigung
	6.1 Die Laufzeit der Konstant 2019-Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung genannten Datum gemäß Ziffer 3.1 (Vertragsbeginn).
	6.2 Die Option endet automatisch zum 30.09.2019, ohne dass es einer Kündigung bedarf. Der Kunde hat die Möglichkeit, die Konstant 2019-Option Erdgas vorzeitig zum 31.01.2019 zu kündigen. Die Kündigung hat in Textform zu erfolgen und muss bis 31.12.201...
	6.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	6.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	6.5 Nach Beendigung der Konstant 2019-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und den dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Heimvorteil-Option_Regelungen_Version04_01.2016.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	Mit dem Abschluss der Heimvorteil-Option erhält der Kunde je Verbrauchsstelle mindestens zweimal jährlich ein Gutscheinheft.

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Heimvorteil-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Strom plus, TradeRegio Erdgas plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Vertragsabschluss der Option
	3.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein Vertragsangebot des Kunden und eine Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung des Lieferanten in Textform zustande (Vertragsabschluss) Das Vertragsangebot des Kunden kann mit einem vollständig ausgefüllten un...
	3.2 Der Versand von Gutscheinheften an den Kunden beginnt mit der nächsten auf den Vertragsabschluss folgenden Ausgabe.

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Heimvorteil-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Heimvorteil-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	Die Option ist kostenlos.

	6 Bedingungen zur Einlösung der Gutscheine
	6.1 Der Lieferant legt die Kooperationspartner, die Auswahl der Gutscheine und die Anzahl der Gutscheine für jede Ausgabe des Gutscheinheftes fest.
	6.2 Die Gutscheine können nur bei den teilnehmenden Kooperationspartnern eingelöst werden.
	6.3 Die Bedingungen zur Einlösung sind der Rückseite eines jeden Gutscheins zu entnehmen.

	7 Datenschutz
	7.1 Der Lieferant verkauft keine Daten und reicht diese auch nicht an die Kooperationspartner weiter.
	7.2 Zur Erstellung sowie zum Versand des Gutscheinheftes kann es notwendig sein, die Daten des Kunden an einen externen Dienstleister zu übermitteln. Die Daten des Kunden werden nur insoweit weitergegeben, als dies zur Durchführung, der Erstellung und...

	8 Laufzeit und Kündigung
	8.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	8.2 Die Option läuft unbefristet. Sie kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	8.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	8.4 Kündigt der Kunde seinen Rahmenvertrag und hat die Heimvorteil-Option gewählt, bleibt diese Option weiter bestehen, sofern noch ein weiterer Rahmenvertrag mit dem Lieferanten an dieser Verbrauchsstelle besteht.
	8.5 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	8.6 Nach Beendigung der Heimvorteil-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Öko-Option_Strom_Version04_04.2017.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Öko-Option Strom bietet dem Kunden die Möglichkeit, einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten und seinen Strombedarf vollständig aus regenerativen Energien zu decken.
	1.2 Die vom Kunden verbrauchten Strommengen werden vom Lieferanten ausschließlich aus erneuerbaren Quellen nachgekauft. Ein entsprechender Strombezug des Lieferanten wird regelmäßig von unabhängigen Gutachtern geprüft. Diesbezügliche Zertifikate finde...
	1.3 Der Kunde ist verpflichtet, vor Nutzung eines Gütesiegels, z. B. zu Werbezwecken, eine gesonderte Erklärung zur Einhaltung vorgegebener Bedingungen des jeweiligen Zertifizierers zu unterzeichnen. Diese Erklärung kann der Kunde formlos beim Liefera...

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Öko-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, Gemeinschaftsstrom plus, Business Strom plus, Business Gemeinschaftsstrom plus und Gewerbestrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Vertragsabschluss der Option
	3.1  Der Abschluss der Option kommt durch ein Vertragsangebot des Kunden und eine Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung des Lieferanten in Textform zustande (Vertragsabschluss). Das Vertragsangebot des Kunden kann mit einem vollständig ausgefüllten ...

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Öko-Option Strom und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Öko-Option Strom, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	5.1 Für die gelieferte Arbeit in Kilowattstunden (kWh) zahlt der Kunde auf die jeweils gültigen Arbeitspreise des zugehörigen Rahmenvertrages einen pauschalen Aufschlag pro kWh in der im Angebotsformular angegebenen Höhe.
	5.2 Der jeweils gültige Grundpreis des zugehörigen Rahmenvertrages wird weiterhin in gleicher Höhe berechnet.

	6 Preisänderungen
	7 Laufzeit und Kündigung
	7.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	7.2 Die Option läuft unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	7.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	7.5 Nach Beendigung der Öko-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Öko-Option_Gas_Version02_08_2012.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Öko-Option Erdgas bietet dem Kunden die Möglichkeit, einen aktiven Beitrag zum Umweltschutz zu leisten und seinen Erdgasverbrauch umweltbewusst zu gestalten.
	1.2 Für die vom Kunden verbrauchten Erdgasmengen erwirbt der Lieferant im gleichen Umfang CO2-Gutschriften aus nachgeprüften, weltweiten CO2-Minderungsprojekten. Somit wird der bei der Verbrennung von Erdgas beim Kunden entstehende CO2-Ausstoß vollstä...
	1.3 Der Bedarf an CO2-Gutschriften für den entsprechenden Erdgasverbrauch des Kunden (Verbrennung in der Kundenanlage ohne Vorkette) wird mit Hilfe eines Umrechnungsfaktors ermittelt. Der Faktor beträgt derzeit 201,6 kg CO2 für 1000 kWh Erdgasverbrauc...
	1.4 Der Kunde ist verpflichtet, vor Nutzung eines Gütesiegels, z. B. zu Werbezwecken, eine gesonderte Erklärung zur Einhaltung vorgegebener Bedingungen des jeweiligen Zertifizierers zu unterzeichnen. Diese Erklärung kann der Kunde formlos beim Liefera...

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Öko-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus, Business Erdgas plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Vertragsabschluss der Option
	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Öko-Option Erdgas und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Öko-Option Erdgas, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	5.1 Für die gelieferte Arbeit in Kilowattstunden (kWh) zahlt der Kunde auf die jeweils gültigen Arbeitspreise des Rahmenvertrages einen pauschalen Aufschlag pro kWh in der im Angebotsformular angegebenen Höhe.
	5.2 Der jeweils gültige Grundpreis des Rahmenvertrages wird weiterhin in gleicher Höhe berechnet.

	6 Preisänderungen
	7 Laufzeit und Kündigung
	7.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	7.2 Die Option läuft unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	7.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	7.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	7.5 Nach Beendigung der Öko-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und dann geltenden Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Online-Option_Regelungen_Version04_01_2016.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	Mit dem Abschluss der Online-Option erklärt der Kunde sich bereit, seine komplette Kommunikation mit dem Lieferanten online abzuwickeln und erhält dafür einen Preisvorteil.
	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Online-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Strom plus, TradeRegio Erdgas plus, Gemeinschaftsstrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Vertragsabschluss der Option
	Der Abschluss der Option kommt durch ein Vertragsangebot des Kunden und eine Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung des Lieferanten in Textform zustande (Vertragsabschluss). Das Vertragsangebot des Kunden kann mit einem vollständig ausgefüllten und u...

	4 Vertragsbestandteile
	4.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
	4.2 Soweit sich die vorliegenden Regelungen zur Online-Option und die Regelungen zum Rahmenvertrag im Einzelfall widersprechen sollten, gelten diese in folgender Reihenfolge: 1. Regelungen zur Online-Option, 2. Regelungen zum Rahmenvertrag.

	5 Entgelte
	5.1 Nach Abschluss der Online-Option gewährt die Lieferanten dem Kunden einen jährlichen pauschalen Vorteil. Umfasst der abgerechnete Zeitraum weniger oder mehr als 365 Tage, so wird der Vorteil zeitanteilig berechnet.
	5.2 Die Höhe des Vorteils ergibt sich aus dem Angebotsformular und ist abhängig davon, ob der Kunde an derselben Verbrauchsstelle Strom und Erdgas auf Grundlage jeweils eines Rahmenvertrages bezieht oder nur eine der beiden Sparten (Strom oder Erdgas).

	6 Preisänderungen
	7 Rechte und Pflichten des Kunden
	7.1 Der Kunde verpflichtet sich, seine Kommunikation mit dem Lieferanten bezüglich der Sparten Strom und Erdgas ausschließlich über den Online-Service des Lieferanten auf dessen Internetseite oder über E-Mail abzuwickeln.
	7.2 Zur Sicherstellung dieses Kommunikationsweges und der Rechnungsstellung ist es erforderlich, dass der Kunde dem Lieferanten seine jeweils gültige E-Mail-Adresse mitteilt.
	7.3 Der Kunde hat die Verantwortung sicherzustellen, dass alle nötigen Voraussetzungen für den Empfang bzw. den Abruf der Rechnung geschaffen werden.

	8 Rechte und Pflichten des Lieferanten
	8.1 Der Lieferant verpflichtet sich, dem Kunden die Verbrauchsabrechnung für alle Sparten, die er von dem Lieferanten bezieht (z. B. Strom, Erdgas, Wasser usw.) in elektronischer Form zur Verfügung zu stellen. Die Rechnung wird entweder im pdf-Format ...
	8.2 Die elektronische Rechnung oder die Information zum Abrufen der Rechnung im Online-Service des Lieferanten erhält der Kunde als E-Mail mit der Absender-Adresse des Lieferanten. Bis auf weiteres erfolgt der Versand ohne elektronische Signatur.
	8.3 Der Lieferant behält sich vor, zu einem späteren Zeitpunkt das Gewähren des Online-Vorteils von der Erteilung einer Einzugsermächtigung durch den Kunden abhängig zu machen. Über den Umstand und den Zeitpunkt wird der Lieferant den Kunden in einem ...
	8.4 Sollte der Kunde seinen Pflichten nach Ziffer 7 nicht nachkommen, so behält sich der Lieferant vor, die Option zu kündigen.

	9 Laufzeit und Kündigung
	9.1 Die Laufzeit der Option beginnt mit dem in der Vertragsbestätigung gemäß Ziffer 3 genannten Datum.
	9.2 Die Option läuft unbefristet und kann von beiden Vertragspartnern mit einer Frist von einem Monat auf das Ende eines Kalendermonats in Textform gekündigt werden.
	9.3 Das Recht zur außerordentlichen Kündigung nach § 314 BGB bleibt unberührt.
	9.4 Im Falle des Umzuges, der Geschäftsaufgabe oder der Grundstücksveräußerung des Kunden haben beide Vertragspartner das Recht, die Option mit einer Frist von zwei Wochen zu kündigen.
	9.5 Kündigt der Kunde seinen Rahmenvertrag in einer Sparte (Strom oder Erdgas) und hat die Online-Option gewählt, bleibt diese Option weiter bestehen, sofern noch ein weiterer Rahmenvertrag in der jeweils anderen Sparte an dieser Verbrauchsstelle best...
	9.6 Nach Beendigung der Online-Option wird der Kunde ab diesem Zeitpunkt wieder zu den dann geltenden Bedingungen und Preisen des jeweiligen Rahmenvertrages und gegebenenfalls weiterer abgeschlossener Optionen versorgt.


	RE_Regelungen_Stichtag_Option_V02_04.2017.pdf
	1 Leistungsbeschreibung
	1.1 Der Abschluss der Stichtag-Option bietet dem Kunden die Möglichkeit, das Datum (Stichtag) seiner Jahresverbrauchsabrechnung selbst festzulegen. Infolgedessen ändert der Kunde damit auch sein Abrechnungsjahr entsprechend. Die Jahresverbrauchsabrech...

	2 Voraussetzungen
	2.1 Voraussetzung für den Abschluss dieser Option ist der zeitgleiche Abschluss oder das Bestehen eines gültigen Rahmenvertrages gemäß Ziffer 2.2 mit dem Lieferanten für die gleiche Verbrauchsstelle.
	2.2 Die Stichtag-Option ist abschließbar zu folgenden Rahmenverträgen: FairRegio Strom plus, TradeRegio Strom plus, FairRegio Erdgas plus, TradeRegio Erdgas plus, Gemeinschaftsstrom plus und Gewerbestrom plus (im Folgenden Rahmenvertrag genannt).

	3 Pflichten des Kunden
	3.1 Der Kunde muss auf dem Angebotsformular das gewünschte Datum für die Jahresverbrauchsabrechnung mitteilen.
	3.2 Durch Abschluss dieser Option verpflichtet sich der Kunde, die zur Abrechnung benötigten Zählerstände selbst abzulesen und dem Lieferanten unaufgefordert mitzuteilen. Der Zählerstand muss bis zum siebten Kalendertag nach dem gewünschten Datum für ...
	3.3 Kommt der Kunde der Verpflichtung nach Ziffer 3.2 nicht oder nicht rechtzeitig nach, so ist der Lieferant berechtigt, die zur Abrechnung benötigten Werte auf Grundlage der bis dahin beim Lieferanten vorliegenden Daten rechnerisch zu ermitteln.
	3.4 Übermittelt der Kunde die benötigten Zählerstände erst nach dem festgelegten Termin von sieben Kalendertagen, so besteht für den Lieferanten keine Verpflichtung eine Rechnungskorrektur durchzuführen, auch wenn die abgelesenen Zählerstände von den ...

	4 Vertragsabschluss der Option
	4.1 Der Abschluss der Option kommt durch ein Vertragsangebot des Kunden und eine Vertragsbestätigung/Änderungsmitteilung des Lieferanten in Textform zustande (Vertragsabschluss). Das Vertragsangebot des Kunden kann mit einem vollständig ausgefüllten u...
	4.2 Der Abschluss der Stichtag-Option ist nicht möglich in Verbindung mit der Option Unterjährige Abrechnung.

	5 Umstellung des Abrechnungszeitraums
	5.1 Nach Abschluss der Option wird der Abrechnungszeitraum des Kunden geändert. Damit durch diese Änderung das bisherige Abrechnungsjahr nicht deutlich länger als 365 Tage dauert, führt dies einmalig zu verkürzten Abrechnungszeiträumen nach Ziffer 5.2...
	5.2 Liegt nach dem Abschluss der Option noch ein Abrechnungszeitpunkt des bisherigen Abrechnungsjahrs vor dem Beginn des gewünschten Abrechnungszeitraums, so wird der Zeitraum nach der letzten vom Lieferanten vorgegebenen Abrechnung bis zum Beginn des...
	5.3 Liegt nach dem Abschluss der Option kein Abrechnungszeitpunkt des bisherigen Abrechnungsjahrs mehr vor dem Beginn des gewünschten Abrechnungszeitraums, so wird der aktuelle Zeitraum ab Beginn des bisherigen Abrechnungsjahres bis zum Beginn des gew...

	6 Vertragsbestandteile
	6.1 Soweit in den folgenden Regelungen keine abweichenden Vereinbarungen getroffen sind, gelten die Regelungen des zugrundeliegenden Rahmenvertrages.
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